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Frohe gesegnete Weihnachten und

ein glückliches und gesundes Jahr 2023

wünschen der Gemeinderat,

Bürgermeister Holger Lehr,

sowie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde
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Jahresrückblick 2022
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in wenigen Tagen steht das Jahr 2023 vor der Türe.
Die letzte Ausgabe des Amtsblattes nehme ich gerne wieder zum Anlass für einen kurzen, zusammengefassten 
kommunalpolitischen Rückblick auf das Jahr 2022:

Die Freiwillige Feuerwehr Grünkraut hat eine neue Führungs-
mannschaft:
Kommandant Alexander Albrecht, 1. Stellvertreter Adrian Jehle 
und 2. Stellvertreter Robin Kirchmaier.

Der bisherige Kommandant Stefan Sprenger und sein Stellver-
treter Andreas Hermann treten nach 10 Jahren nicht mehr zur 
Wahl an. 

Ferner wird das Löschfahrzeug LF 8/6, Baujahr 1997 ersatzbe-
schafft und durch ein LF 10 ersetzt. Die Bestellung ist erfolgt. 
Die Auslieferung kann nach derzeitigem Stand leider erst im Jahr 
2024 erfolgen. Mit einem großen finanziellen Kraftakt wurde 
damit in den letzten Jahren der Fuhrpark der Feuerwehr kom-
plett erneuert. Damit ist unsere Freiwillige Feuerwehr auch in 
Zukunft für den Ernstfall gut ausgerüstet.

Mit großem Erfolg hat die Feuerwehr fehlerfrei das Leistungs-
abzeichen in Gold abgelegt!! 

Zusammen mit dem gemeinsamen Bauhof der Gemeinden 
Grünkraut und Bodnegg wird für die Feuerwehr beim Umspann-
werk ein neuer Standort entstehen. Derzeit läuft die Änderung 
des Flächennutzungsplanes. Diese ist Voraussetzung für die 
Erstellung eines Bebauungsplanes.

Gemeindeentwicklungskonzept (GEK)
Der Gemeinderat hat entschieden, dass in der Folge des Bürgerentscheids nun 
für die gesamte Ortsmitte inklusive des Brühlackers (Dreispitz) ein nachhaltiges 
Entwicklungskonzept mit intensiver Bürgerbeteiligung erarbeitet wird. Wohn-
raum für Jung und Alt, Pflege, Kindergarten, Schule und weitere öffentliche 
Bedürfnisse sind wichtige Themen, die in diesem Rahmen bearbeitet werden. 
Ziel ist, in das Landessanierungsprogramm aufgenommen zu werden. 

Gestartet hat das GEK mit einer Informationsveranstaltung und einem Bürger-
workshop, an welchem sich interessierte Bürgerinnen und Bürger beteiligen 
und ihre Ideen und Vorschläge einbringen konnten. Themen waren:
- Lebensqualität, Identität und Ortsbild
- Energie, Nachhaltigkeit, Klima
- Städtebauliche Entwicklung Ortskern/Brühlacker
- Wohnen
- Einrichtungen für Kinder, Jugendliche und Familien, Senioren
Dem schließen sich Workshops im Rahmen eines kooperativen Architektenver-
fahrens an. Auch hier hat bereits ein erster Workshop stattgefunden. Im Januar 
geht es mit dem zweiten Workshop weiter. 
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Auch in der Grundschule tut sich einiges: Im Gemeinderat wurde die 

digitale Ausstattung aller Klassenzimmer beschlossen. Die Arbeiten 
beginnen noch dieses Jahr. Ferner wurde die Stelle für eine Schul-
sozialarbeit (Stellenumfang 50 %) beschlossen. Ausschreibung und 
Besetzung der Stelle kann erst im Neuen Jahr erfolgen, wenn die 
Förderzusage des Landes vorliegt.
Weiterhin wurden 2 Klassenzimmer mit neuem Schulmobiliar aus-
gestattet. Zum Einsatz kommen flexible Tischformen (Rechteck, 
Dreieck, Trapez) und Stühle die „mitwachsen“. In den kommenden 
Haushaltsjahren sollen weitere Klassenzimmer folgen.
Weiterhin wurde der Einbau einer Lüftungsanlage für das Alte Schul-
gebäude beschlossen. Der Bund gibt hierfür einen Zuschuss von  
80 %. Da der Förderzeitraum begrenzt ist, haben die ersten Arbei-
ten bereits begonnen.
 

Für die Wasserversorgung sind seit 01.01.2022 die Technischen 
Werke Schussental der neue Betriebsführer. Die TWS haben einen 
Sanierungsplan für die nächsten 10 Jahre erarbeitet, um die in die 
Jahre gekommenen Leitungen und Anlagen wieder auf einen aktu-
ellen Stand zu bringen. 

Bei den dringendsten kurzfristigen Maßnahmen geht es um zwei 
neue größere Leitungsabschnitte zur Sicherung der Trinkwasser- und 
Löschwasserversorgung. Daneben sind am Pumpwerk und Hoch-
behälter Sanierungen erforderlich. In 2023 soll eine Mitverlegung 
mit dem Radweg nach Sigmarshofen erfolgen. 

Baugebiet Buchenstraße
Hier wurde ein neuer, sehr innovativer und nachhaltiger Weg mit 
der sogenannten Konzeptvergabe eingeschlagen. Das Konzept 
wurde ausgeschrieben. Leider hatten unter anderem der Krieg in 
der Ukraine und dessen Folgen so große Unsicherheiten und starke 
Preisentwicklungen zur Folge, dass potentielle Bewerber aufgrund 
der unsicheren Lage doch nicht abgegeben haben. Der Gemeinde-
rat hat die Ausschreibung daraufhin aufgehoben. Nach dem Winter 
wird dann über die weitere Verfahrensweise für eine neue Aus-
schreibung beraten.

ÖPNV – Ab 2027 wird der bisher privatwirtschaftlich organisierte 
Verkehr neu organisiert in einen gemeinwirtschaftlichen. Die 
Gemeinde Grünkraut ist Mitglied im stadtbus und profitiert von 
dessen Leistungen (z.B. 1 Euro Ticket samstags und gute Vertak-
tung). Deshalb hat der Gemeinderat das Interesse bekundet, sich 
auch an der neu zu gründenden stadtbus Gesellschaft aktiv zu betei-
ligen, um auch weiterhin von den Vorteilen zu profitieren und ein 
Mitspracherecht zu haben.
Weiterhin wurde seit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2021 ein 
Regio Bus sowie ein Schnellbus zwischen Ravensburg und Wangen 
eingeführt. Hierfür hat sich auch die Gemeindeverwaltung stark 
eingesetzt. Die Linien R40 und S40 verkehren jeweils im Stunden-
takt zwischen den beiden Kreisstädten. Auch hier profitiert die 
Gemeinde von weiteren Bushalten an der B 32.

Die Bushaltestelle Gullen-Sonnenhof wurde barrierefrei umgebaut. Da es der Gemeindeverwaltung gelang, einen 
Grundstücksteil zu erwerben, konnten endlich in Fahrtrichtung Ravensburg ein Gehweg, ein Buswartehaus sowie 
Fahrradabstellplätze angelegt werden.
Die Haltestelle „Herrenfeld 1“ wurde in „Herrenfeld“ umbenannt. Die Haltestelle „Herrenfeld 2“ in „Rößlerhalde“.
Die Unterführungen bei Staig und Gullen wurden saniert
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Der Gemeinderat hat die Erstellung eines energetischen Quartiers-
konzeptes für den Kernort beschlossen. Dabei werden unter ande-
rem Grundlagen erarbeitet, um das Ziel einer Nahwärmeversorgung 
schnellstmöglich angehen zu können. 

Auch 2022 gab es personelle Veränderungen in der Gemeinde, bzw. im 
Gemeindeverwaltungsverband Gullen (GVV).

Frau Weithmann, welche beim GVV als Klimaschutzmanagerin tätig war, 
wechselte die Stelle. Diese ist bis dato aufgrund Bewerbermangel unbe-
setzt, ebenso wie die zusätzlich geschaffene Stelle beim GVV für das Pro-
jekt CO2 neutrale Kommunalverwaltung

Bauhofleiter Jens Eichhorst und Kathrin Hoeftmann vom Hauptamt hatte 
es zu neuen Ufern hingezogen. 

Frau Speckle, welche an der Schule für die Betreuung der Kinder und der 
Essensausgabe zuständig war, wurde nach 20 Jahren in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet.
Für die Stelle der Kinder- Jugend – und Familienbeauftragten gab es in 
der ersten Ausschreibungsrunde leider keine passende Bewerbung. Hier 
wird ein neuer Anlauf genommen.
Für die Leitung des Jugendhauses konnte Julian Gröner gewonnen werden.

Rückblick LEADER 2014-2020:
Bisher war es so, dass Grünkraut und Schlier aufgrund der begrenzten 
Größe der Förderkulisse durchs Raster gefallen sind. In der neuen Förder-
periode wurde die Gebietskulisse erweitert und viele weitere Gemeinden, 
u.a. Grünkraut, sind nun mit dabei. Das Land hat die neue Förderkulisse 
zwischenzeitlich genehmigt. 

In der letzten Förderkulisse von 2014-2020 wurden insgesamt 51 Projekte mit einem Volumen ca. 13 Mio. € gefördert. 
LEADER ist ein Förderinstrument der Europäischen Union zur Stärkung und Weiterentwicklung der ländlichen Räume.

Änderung Bebauungsplan Brühl II 
Nach Befragung der Eigentümer und Bewohner des Gebiets und einer 
Informationsveranstaltung wurden die Rückmeldungen in den weiteren 
Planungsprozess mit aufgenommen. Es fand ein reger und guter Aus-
tausch statt. Um gerade für den eng bebauten Innenbereich die Aus-
wirkungen auf eine Beschattung begreiflicher darzustellen, wurde eine 
Verschattungsstudie erstellt.
Das Verfahren soll im ersten Halbjahr 2023 mit dem Satzungsbeschluss 
zu Ende geführt werden.

Änderung Bebauungsplan Brühl 
Auch der in die Jahre gekommene Bebauungsplan Brühl I wird geändert, 
um eine maßvolle Nachverdichtung zu ermöglichen. Hier hat eine erste 
Informationsveranstaltung mit den Bewohnern des Gebietes stattgefun-
den. Im nächsten Jahr erfolgt die weitere Ausarbeitung. 
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Der Gemeinderat hat beschlossen, das Gewerbegebiet Gullen VII näch-
stes Jahr zu erschließen. Derzeit erfolgt die Ausarbeitung der Erschlie-
ßungsplanung durch ein Ingenieurbüro. Für die Vergabe der Bauplätze 
macht sich der Gemeinderat noch Gedanken über die Kriterien und 
den Vergabemodus.

Photovoltaikanlagen (PV) auf kommunalen Dächern.
Der Gemeinderat hat beschlossen, auf dem Rathausdach sowie dem 
Kindergarten St. Nikolaus eine PV Anlage zu installieren. Im Rathaus 
wird zusätzlich ein Batteriespeicher eingebaut.
Die Umsetzung erfolgt 2023.

Corona
Zahlreiche Beschränkungen wurden aufgehoben, so dass es endlich 
wieder möglich war, Veranstaltungen, auch im großen Stil, durchfüh-
ren zu können.

 
Der gemeinsame Bauhof Grünkraut-Bodnegg ging offiziell zum 1. Septem-
ber 2021 in Betrieb. Die Gemeinde Grünkraut ist hierbei die „erfüllende“ 
Gemeinde. Für einen ersten Überblick des Gemeinderats über die Situation 
und die Ausstattung des Bauhofs wurde ein Grobkonzept erarbeitet, auf dem 
alle weiteren Schritte aufbauen sollen. Dieses wird nun weiter verfeinert, um 

am Ende ein Raumprogramm mit Fahrzeugkonzept zu haben, 
welches Grundlage für die weiteren Planungen ist.
Wichtig ist der Neubau, um beide Standorte in einem verei-
nen und damit auch personell zusammenführen zu können, 
um weitere wichtige Synergien zu nutzen.

Die Gemeinde Grünkraut hat seit 2002 eine eigene Homepage. Diese 
wurde 2012 komplett überarbeitet und erhielt eine neue technische 
Basis und ein neues Design. Auch dieser Auftritt ist mittlerweile in die 
Jahre gekommen und erfüllt optisch und rechtlich nicht mehr die aktu-
ellen Anforderungen.
Der Gemeinderat hat die Erneuerung für 2023 beschlossen.

Kindergartenbedarfsplanung:
Nach vielen Jahren der konstanten Planung und Ausrichtung hat sich für 
das kommende Planungsjahr eine überraschende Änderung aufgetan. Zahl-
reiche Kinder werden noch früher in die Einrichtungen kommen und damit 
die Anzahl der unter 3-jährigen stark zunehmen. Nach ersten Planungen 
fehlten für dieses Jahr damit kurzfristig ca. 20 Krippen-Plätze. 
Um hier eine zeitnahe und im Verhältnis wirtschaftliche Lösung anbieten 
zu können, hat der Gemeinderat einer Umwandlung von zwei Kindergar-
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Photovoltaikanlagen (PV) auf kommunalen Dächern. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, auf dem Rathausdach 
sowie dem Kindergarten St. Nikolaus eine PV Anlage zu 
installieren. Im Rathaus wird zusätzlich ein 
Batteriespeicher eingebaut. 
Die Umsetzung erfolgt 2023. 
 
 

 

 
 

Corona 
Zahlreiche Beschränkungen wurden aufgehoben, so dass 
es endlich wieder möglich war, Veranstaltungen, auch im 
großen Stil, durchführen zu können. 
 
 
 

 
  

Der gemeinsamer Bauhof Grünkraut-Bodnegg ging 
offiziell zum 1. September 2021 in Betrieb. Die Gemeinde 
Grünkraut ist hierbei die „erfüllende“ Gemeinde. Für einen 
ersten Überblick des Gemeinderats über die Situation und 
die Ausstattung des Bauhofs wurde ein Grobkonzept 
erarbeitet, auf dem alle weiteren Schritte aufbauen sollen. 
Dieses wird nun weiter verfeinert, um am Ende ein 
Raumprogramm mit Fahrzeugkonzept zu haben, welches 
Grundlage für die weiteren Planungen ist. 
Wichtig ist der Neubau, um beide Standorte in einem 
vereinen und damit auch personell zusammenführen zu 
können, um weitere wichtige Synergien zu nutzen. 
 

 Die Gemeinde Grünkraut hat seit 2002 eine eigene 
Homepage (Internetauftritt). Diese wurde 2012 komplett 
überarbeitet und erhielt eine neue technische Basis und 
ein neues Design. Auch dieser Auftritt ist mittlerweile in die 
Jahre gekommen und erfüllt optisch und rechtlich nicht 
mehr die aktuellen Anforderungen. 
Der Gemeinderat hat die Erneuerung für 2023 
beschlossen. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Kindergartenbedarfsplanung: 
Nach vielen Jahren der konstanten Planung und 
Ausrichtung hat sich für das kommende Planungsjahr eine 
überraschende Änderung aufgetan. Zahlreiche Kinder 
werden noch früher in die Einrichtungen kommen und 
damit die Anzahl der unter 3-jährigen stark zunehmen. 
Nach ersten Planungen fehlten für dieses Jahr damit 
kurzfristig ca. 20 Krippen-Plätze.  
Um hier eine zeitnahe und im Verhältnis wirtschaftliche 
Lösung anbieten zu können, hat der Gemeinderat einer 
Umwandlung von zwei Kindergartengruppen jeweils in 
Krippengruppen zugestimmt. Hierfür sind sind 
Umbaumaßnahmen erforderlich (kleinere Toiletten, 
Wickelmöglichkeiten, etc.). Die Arbeiten sind fast 
abgeschlossen.  
Mit dieser Lösung kann das Platzproblem zwar etwas 
entspannt, aber nicht gelöst werden. Die Schaffung 
weiterer Gruppen wird notwendig. 
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tengruppen jeweils in Krippengruppen zugestimmt. Hierfür waren Umbaumaßnahmen erforderlich (kleinere 

Toiletten, Wickelmöglichkeiten, etc.). Die Arbeiten sind fast abgeschlossen. 
Mit dieser Lösung kann das Platzproblem zwar etwas entspannt, aber nicht gelöst werden. Die Schaffung wei-
terer Gruppen wird notwendig.

 	 Anfrage Vodafone neue Mobilfunksendeanlage im Bereich B 32 
- Unterer Eckenwald.

Die Gemeinde wurde darüber informiert, dass im Bereich der  
B 32 - Unterer Eckenwald eine Mobilfunksendeanlage errichtet 
werden soll. Aufgrund der Lage des Suchkreises hat der Gemein-
derat dem Ansinnen zugestimmt.

 

Die Bücherei St. Gallus ist ein wichtiger Bestandteil der kinder-, 
jugend- und familienfreundlichen Gemeinde Grünkraut. Träger 
der Bücherei ist die katholische Kirchengemeinde. Die vorbildlich 
geführte und sehr beliebte Bücherei verdankt die Gemeinde einem 
sehr engagierten und motivierten Team. 
Mit viel Herzblut und großem Engagement stellen sie sich erfolg-
reich den hohen Anforderungen für eine moderne und attraktive 
Einrichtung.

Die Leiterin, Frau Bäuerle, berichtete im Gemeinderat über die aktu-
elle Situation. Endlich können Veranstaltungen wieder wie geplant 
stattfinden.

Das Gemeindemobil ist mittlerweile knapp 14 Jahre alt und hat über 
220.000 km auf dem Buckel. Zwischenzeitlich ist es sehr reparatur-
anfällig geworden. 
Im Gemeinderat stand die Entscheidung an, ob überhaupt ein neues 
Gemeindemobil angeschafft werden soll, wenn ja, ob Verbrenner 
oder Elektro? Da ein Elektrofahrzeug für diese Einsatzzwecke nicht 
geeignet erschien, wurde die Beschaffung eines Fahrzeuges wieder 
mit Verbrennungsmotor beschlossen. Die Lieferung wird, aufgrund 
immer noch langer Lieferfristen, voraussichtlich erst im 3. Quartal 
2023 erfolgen.

Breitband/schnelles Internet/Glasfaser
Die erste Priorität ist der Ausbau der sogenannten „Weißen Flecken“ 
(alles unter 30 Mbit), danach geht es weiter mit den „Grauen Flec-
ken“ (30-100 Mbit). Die betroffenen Häuser bekommen den Anschluss 
kostenlos. Bevor mit dem Bau begonnen werden kann, ist dazu die 
dingliche Sicherung auf den betroffenen Grundstücken nötig. Vor-
aussetzung dafür ist, dass die Eigentümer Grundstücke zur Verle-
gung zur Verfügung stellen. Die Planungen laufen auf Hochtouren. 
Bezüglich erforderlicher Grundstücke wird die Verwaltung noch wei-
tere Gespräche mit Grundstückseigentümern führen.  
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Die Planung für den Radweg Grünkraut-Sigmarshofen ist fast fertig. Nur 

noch einzelne Dinge sind von den Fachbehörden zu klären. Danach erfolgt 
schnellstmöglich die Beantragung des Baurechts durch das Regierungsprä-
sidium. Die Initiative der Gemeinde, hier mit der Planung in Vorleistung zu 
gehen, hat sich ausgezahlt und die rasche Realisierung möglich gemacht! 
Die Bauausführung erfolgt durch das Land Baden-Württemberg. Das Regie-
rungspräsidium Tübingen hat die Realisierung für 2023 geplant.

Friedhofskonzept
In einem ersten Sanierungsabschnitt wurden, als weiteres Angebot an 
Bestattungsformen, pflegefreie Rasengräber (für Urne und Sarg) fertig 
gestellt. Um die Naherholung zu fördern, wurden weitere Wege, Bepflan-
zungen und Sitzmöglichkeiten geschaffen. Das Kriegerdenkmal zur Kirche 
hin versetzt. Ein Sternenkinderfeld wurde angelegt. 
Folgen soll noch ein Staudenbeet für anonyme und halb anonyme Bestat-
tungen. Auch auf die Reduzierung von Barrieren wurde geachtet.

Derzeit sind ca. 73 Flüchtlinge in Grünkraut untergebracht, davon 33 in 
gemeindlichen Unterkünften. Auch für die Zukunft ist es wichtig, hier Inte-
grationsarbeit zu leisten. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an den 
Asylhelferkreis und alle, die dazu beitragen.
Sollten die Zahlen der Flüchtlingsströme nicht abnehmen, wird das Landrat-
samt Ravensburg für Ende Januar die Halle der Gemeinde als sogenannte 
Notfallunterkunft belegen müssen. Dies soll für die Dauer von höchstens 
8 Wochen gelten.

Gemeinsam mit Vereinen, Kirchen und Organsiationen wurde in Zusammenarbeit 
mit der Brennessel e.V. ein Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt in Kindheit 
und Jugend erarbeitet. Dieses befindet sich in der Endphase und soll Anfang des 
nächsten Jahres beschlossen werden. Ein Leuchtturmprojekt, auf welches bereits 
sogar der Deutsche Kinderschutzbund aufmerksam wurde. Von der Grundschule 
wurde das „Titelbild“ gemalt.

Aufgrund der Energiekrise gab es vom Bund die Vorgabe, öffentliche Gebäude 
auf 19°C zu beschränken. Vom Gemeinderat wurde zusätzlich beschlossen, die 
Straßenbeleuchtung generell auf den sog. Halbschaltungsmodus zu setzen und 
nur bis max. 23 Uhr leuchten zu lassen. 

Ein ganz tolles Hilfe- und Betreuungsangebot für pflegebedürftige Menschen 
wurde mit der gemeinsamen Tagespflege der Gemeinden Grünkraut und Bodnegg 
geschaffen. Überwiegend Grünkrauter und Bodnegger Gäste belegen die Plätze. 
Ein herzlicher Dank an die kath. Kirchengemeinde für die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten!!

Neben der Koordination der Einsätze der Nachbarschaftshilfe hat 
unsere Beauftragte für Senioren und bürgerschaftliches Engagement, 
Sabine Jehle, wieder viel, zusammen mit den ehrenamtlichen Akti-
ven in unserer Gemeinde, bewegt (Mittagstisch, Reparaturwerkstatt, 
Nachhaltigkeitstag…..).
Beim Ehrenamtsabend bedankte sich die Gemeinde bei allen in 
und für die Gemeinde ehrenamtlich Tätigen. 
Ein gelungener Abend in der Festhalle, mit abwechslungsreichem 
Programm.

Ein herzliches Dankeschön an alle ehrenamtlich Aktiven für 
ihren Einsatz, sei es im Sportverein, im Café Kunterbunt, 
am Nachhaltigkeitstag, Schenktag, in der Reparaturwerk-
statt, etc. für ihr Engagement zum Wohle der Allgemein-
heit.
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Landrat Harald Sievers besuchte die Gemeinde und informierte 
sich über aktuelles und zukünftiges. Im Rahmen eines Bürgerge-
spräches im Pfarrstadel bestand die Möglichkeit, direkt mit ihm ins 
Gespräch zu kommen.

Im Rahmen des Projektes Aus 4 wird 1 besuchte die evangelische 
Kirchengemeinde die Gemeinde Grünkraut. 
Nach dem Gottesdienst fand ein Besuch der kath. Kirche mit vielen 
interessanten Informationen statt.
Beim Empfang im Rathaus berichtete Bürgermeister Holger Lehr 
über Aktuelles aus der Gemeinde. Sonja Bäuerle zeigte anschlie-
ßend unsere tolle Bücherei.

Zum Schluss noch ein paar interessante Daten in Zahlen

Bereiche Zahlen Bereiche Zahlen
Gemeinderat Standesamt
Sitzungen 16 Geburten 28

Sterbefälle 19
Einwohnermeldeamt Eheschließungen 4
Anmeldungen 222 Kirchenaustritte 58
Abmeldungen 175 Älteste Bürgerin 97
Umzüge innerhalb der Gemeinde 61 Ältester Bürger 94
Einwohner (01.12.2022 – laut Melderegister) davon: 3.425
Unter 18 Jahre 20 Jubilare
18 – 60 Jahre 53 80. Geburtstage 17
Über 60 Jahre 27 90. Geburtstage 4
Durchschnittsalter 42,5 100. Geburtstag ---
- Hauptwohnung 3.218 Goldene Hochzeiten 12
- Nebenwohnung 207 Diamantene Hochzeiten 7

Ausgestellte Personalausweise 312 Schule
Ausgestellte Reisepässe 149 Schülerzahl Grundschule 151
Ausgestellte Kinderreisepässe 62

Kindergärten
Gewerbeamt Kinder über 3 Jahre 100
Gewerbeanmeldungen 20 Kinder bis 3 Jahre 33
Gewerbeummeldungen 3
Gewerbeabmeldungen 13 Ferienprogramm

Programmpunkte 8
Bauamt Teilnehmer 101
Baugesuche 19

Ferienbetreuung
Kinder 40
Betreuungstage 34

Familienbesuche 21
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…und ganz zum Schluss möchte ich all denjenigen danken, die zur Lebendigkeit unseres Gemeindelebens bei-

getragen haben, sei es in unserer Freiwilligen Feuerwehr, im politischen, sportlichen, musischen, kulturellen, 
kirchlichen, sozialen Bereich, der Jugend-/Altenhilfe, der Nachbarschaftshilfe, im Asylhelferkreis, der Heimat-
forschung und Brauchtumspflege, dem Café Kunterbunt, Familientreff im Haus der Mitte, bei der Pflege von 
Grünflächen und vielem Weiteren; jedes Engagement zählt.

Mein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern des Gemeinderates sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeinde für die engagierte und vertrauensvolle Mit- und Zusammenarbeit sowie den großen Ein-
satz zum Wohle unserer Gemeinde. Gerade in dieser schwierigen Zeit, in der wir uns befinden, wurde von allen 
sehr viel abverlangt.

Lassen Sie uns weiterhin zuversichtlich nach vorne blicken und unsere Gemeinde gemeinsam erfolgreich wei-
terentwickeln.

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 2023! 

Herzliche Grüße

Ihr

 Holger Lehr, Bürgermeister
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45

� 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren� 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
� 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
siehe Sonderspalte Seite 11

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der 
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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Tierärztlicher Notdienst

Heilig Abend und 1. Weihnachtsfeiertag, 24.12./25.12.2022
Anicura Kleintierspezialisten Ravensburg
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/7 91 25 70 
2. Weihnachtsfeiertag - Sonntag, 26.12.2022
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/36 31 40 
Silvester und Neujahr, 31.12.2022 und 01.01.2023
Kleintierpraxis A. Kirsch
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/95 88 44 00 
Dreikönig - Freitag, 06.01.2023
Kleintierpraxis Baienfurt
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/56 04 08 08 
Samstag/Sonntag, 07.01. u. 08.01.2023
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30
 

Kooperatives Workshop-Verfahren 
zur Entwicklung des Bereichs „Ortskern/Brühlacker“ 
„Wohnoptionen - Wie wir künftig gut gemeinsam wohnen“ 

Unter diesem Titel veranstalten die Gemeinde Grünkraut gemeinsam mit der Architektenkammer Baden-Württemberg, 
Kammergruppen Landkreis Ravensburg und Bodenseekreis, eine Informationsveranstaltung am 

Freitag, 20.01.2023, 19.00 Uhr, in der Festhalle Grünkraut 
mit der Referentin Frau Prof. Susanne Dürr von der Hochschule Karlsruhe 

  
Hierzu laden wir alle Interessierten aus Grünkraut und den Nachbargemeinden ganz herzlich ein. 
  
„Wie wir künftig wohnen“ ist mehr als eine Frage von Mengen und Größen. Viele Menschen fragen sich, welche Wohnform 
für sie jenseits der klassischen Angebote geeignet und bezahlbar sein könnte. Sei es in der Familienphase, sei es alleine 
oder im Alter. Auf diese Fragen wird Frau Prof. Susanne Dürr, Professorin für Städtebau und Gebäudelehre an der 
Hochschule Karlsruhe  in dieser Informationsveranstaltung eingehen. Sie hat unter dem Titel „Wohnoptionen“ neue Wohn-
modelle im deutschsprachigen Raum im Auftrag der Wüstenrot-Stiftung gemeinsam, mit dem Soziologen Dr. Gerd Kuhn, 
untersucht. Aus diesem Fundus präsentiert Frau Prof. Dürr anhand ausgewählter Projektbeispiele Einblick über neue For-
men des Zusammenlebens in bewusst gestalteten Nachbarschaften, gemeinschaftsorientiertes Wohnen und über die Bedeu-
tung einer erweiterten Nutzungsmischung. Sie wird dabei auch die Frage beleuchten, ob hinsichtlich der Wohn-Bedürfnisse 
Unterschiede zwischen Städten und eher ländlichen Umfeldern festgestellt werden können oder ob „auf dem Land“ mögli-
cherweise besondere Qualitäten des Zusammenlebens aktiviert werden können. 

Der Vortrag mit anschließender Diskussion steht im Zusammenhang mit dem derzeit laufenden Workshop-Verfahren zur 
städtebaulichen und architektonischen Entwicklung des Gebietes Ortskern/Brühlacker und Planung einer „sozialen Mitte“ 
in Grünkraut. In diesem Verfahren erarbeiten drei Architekturbüros aus städtebaulicher, landschaftlicher und architektoni-
scher Sicht Lösungsalternativen, die wesentliche Kriterien für das Gelingen des Projektes definieren sollen. Hierzu sind am 
27. Januar und 10. März 2023 weitere Informationsveranstaltungen geplant, in denen die jeweiligen Zwischenstände vorge-
stellt und öffentlich diskutiert werden. 
  
Auf zahlreiche Gäste aus Grünkraut und den Nachbargemeinden freuen sich 
  
  
Gemeinde Grünkraut	 Architektenkammer Baden-Württemberg 
Holger Lehr	 Markus Müller 
-Bürgermeister-	 -Präsident- 
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Verfahren zur städtebaulichen und architektonischen Entwicklung des Gebietes Ortskern/Brühlacker und Planung 
einer „sozialen Mitte“ in Grünkraut. In diesem Verfahren erarbeiten drei Architekturbüros aus städtebaulicher, 
landschaftlicher und architektonischer Sicht Lösungsalternativen, die wesentliche Kriterien für das Gelingen des 
Projektes definieren sollen. Hierzu sind am 27. Januar und 10. März 2023 weitere Informationsveranstaltungen 
geplant, in denen die jeweiligen Zwischenstände vorgestellt und öffentlich diskutiert werden.  

 
Auf zahlreiche Gäste aus Grünkraut und den Nachbargemeinden freuen sich 
 
 
 
Gemeinde Grünkraut      Architektenkammer Baden-Württemberg  
Holger Lehr        Markus Müller 
-Bürgermeister-       -Präsident- 
 

Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Grünkraut macht in den  
Kalenderwochen 52/2022-01/2023 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 13.01.2023
Redaktionsschluss: 09.01.2023, 16:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

WinterpauseWinterpause  
in Grünkrautin Grünkraut
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

KW 51 „Schöpferischer Ruhestand“ 
 

begegnen – erleben 
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche: 

 

 
Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 

Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 
 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen  

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Dienstag, 
27.12. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle 

0 75 20/25 64 

Montag, 
02.01.23 

Thermalbaden 
Achtung: fällt aus!!! 

8:55 
9:00 

Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
03.01.23 Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Montag, 
09.01.23 

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
10.01.23 

Schreinerwerkstatt 
 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
10.01.23 Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Heinrich Haußmann 

07 51/6 36 69 

Dienstag, 
10.01.23 Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
11.01.23 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
13.01.23 Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
13.01.23 Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Freitag, 
13.01.23 Krippenfahrt 9:15 Parkplatz Festhalle Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
17.01.23 Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
18.01.23 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
20.01.23 Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Weihnachtswünsche 
Spielen, Wandern, Kegeln, Singen, Schwimmen, Gymnastik, sich Treffen, Spaß haben, 
Kuchen essen im Café Kunterbunt - begegnen und erleben! 
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2023. 
Wir freuen uns auf alte und neue Gesichter zu unseren Veranstaltungen im Neuen Jahr! 
  
Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand

✩

✩
✩
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Kooperation Treffpunkt Schöpferischer  
Ruhestand und Frauenbund Grünkraut	  
Klimaschonend, interessant und vergnüglich – 
Die Kooperation erkundet unsere Heimat 

Wie war das mit dem Konstanzer Konzil und was hat es mit 
der Legende um den heiligen Konrad zu tun? Antworten auf 
viele Fragen gab es bei der Münsterführung. 

Einen Weihnachtsmarkt besuchen, das kann man inzwischen 
in jeder Stadt und während der ganzen langen Adventszeit. 
Einen Weihnachtsmarkt in geselliger Runde besuchen, gepaart 
mit einer Führung durch das Konstanzer Münster und gut 

organisiert mit öffentlichen Verkehrsmitteln, das kann man mit 
der Kooperation Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand und 
Frauenbund Grünkraut. Eine historische Altstadt, ein Müns-
ter, in dem der Besucher tausend Jahre Geschichte hautnah 
erfahren kann, idyllische Stände direkt am See, magische 
Stimmung und Ideen für hübsche Weihnachtsgeschenke und 
kleine Aufmerksamkeiten, das bietet Konstanz. 
Schlendern, genießen, schauen und hören... und zum 
Abschluss aufwärmen bei einem riesigen Stück Kuchen. 
Mit Glück den letzten Bus gerade noch erreicht und so war 
der Ausflug für die 14 Teilnehmer ein gelungener Tag.

Ein Glühwein in Ehren...

Kooperation Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand 
und Frauenbund Grünkraut 

Herzliche Einladung zur Krippenfahrt zur Weihnachtskrippe Dürrenwaldstetten 
Am Freitag, 13. Januar 

 „Stolz thront auf dem erhabenen Kirchberg die Pfarrkirche von 
Dürrenwaldstetten mit dem schmucken Pfarrhof und grüßt weit 
ins Land hinaus...“ Unser Oberschwaben ist bekannt für Tradi-
tion und Brauchtum. Zahlreiche einzigartige Krippen gibt es in 
unserer Heimat zu bestaunen und sie sind für viele eine Her-
zensangelegenheit. Die Weihnachtskrippe in Dürrenwaldstetten 
ist mit filigranen TerrakottaFiguren der Künstlerin Angela Tripi 
aus Sizilien bestückt und man spricht von einer der schönsten 
Krippen Süddeutschlands. Die Führung durch Norbert Spoth, 
Mitglied der „Krippelesgruppe“, gibt uns Einblick in die 
Geschichte, die Entwicklung und den Hintergrund der beein-
druckenden Darstellungen. Aber, wenn wir uns schon auf den 
Weg machen, dann gönnen wir uns einen ganzen Tag. 

So treffen wir uns bereits um 9.15 Uhr auf dem Parkplatz bei der Festhalle.  
Besuchen dann auf dem Weg noch das Backdorf der Fa. Häussler in Heiligkreuztal, bekommen dort eine Führung durch 
die Ausstellung und schlendern durch die Welt rund um das Mahlen, Kneten, Backen, Nudelmachen und Grillen! Eine 
Welt, die knistert, prasselt und duftet. Zwischendurch gönnen wir uns ein schmackhaftes Mittagessen und zum Abschluss 
gönnen wir uns noch eine süße Köstlichkeit im Café im Klosterhof in Sießen. 
Um ca. 17.15 Uhr sind wir dann wieder in Grünkraut. 
Die Kosten, abhängig von der Teilnehmerzahl, werden ca. 20,-- € betragen. 
Anmeldung bitte bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 

 
 
 

 

Kooperation Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand 
und Frauenbund Grünkraut 

 

Herzliche Einladung zur Krippenfahrt zur  
Weihnachtskrippe Dürrenwaldstetten 

 

Am Freitag, 13. Januar  
 

„Stolz thront auf dem erhabenen Kirchberg die Pfarrkirche von 
Dürrenwaldstetten mit dem schmucken Pfarrhof und grüßt weit ins Land 
hinaus...“ 
Unser Oberschwaben ist bekannt für Tradition und Brauchtum. Zahlreiche 
einzigartige Krippen gibt es in unserer Heimat zu bestaunen und sie sind für 
viele eine Herzensangelegenheit. 
Die Weihnachtskrippe in Dürrenwaldstetten ist mit filigranen Terrakotta-
Figuren der Künstlerin Angela Tripi aus Sizilien bestückt und man spricht von 
einer der schönsten Krippen Süddeutschlands. Die Führung durch Norbert 
Spoth, Mitglied der „Krippelesgruppe“, gibt uns Einblick in die Geschichte, die 
Entwicklung und den Hintergrund der beeindruckenden Darstellungen.  
Aber, wenn wir uns schon auf den Weg machen, dann gönnen wir uns einen 
ganzen Tag.  
So treffen wir uns bereits um 9.15 Uhr auf dem Parkplatz bei der Festhalle. 
Besuchen dann auf dem Weg noch das Backdorf der Fa. Häussler in 
Heiligkreuztal, bekommen dort eine Führung durch die Ausstellung und 
schlendern durch die Welt rund um das Mahlen, Kneten, Backen, Nudelmachen 
und Grillen! Eine Welt, die knistert, prasselt und duftet.  
Zwischendurch gönnen wir uns ein schmackhaftes Mittagessen und zum 
Abschluss gönnen wir uns noch eine süße Köstlichkeit im Café im Klosterhof in 
Sießen. 
Um ca. 17.15 Uhr sind wir dann wieder in Grünkraut. Die Kosten, abhängig von 
der Teilnehmerzahl, werden ca. 20,-- € betragen. 
Anmeldung bitte bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 
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Kulturforum

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Mitgliederversammlung des Kulturforums Grünkraut 
  

am Dienstag, den 17. Januar 2023 um 20 Uhr 
im Nebenzimmer des Gasthauses Amboss 

  
Tagesordnungspunkte 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorstandes 
3.	 Bericht der Kassiererin 
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Entlastungen 
6.	 Neuwahlen 
  
Alle Mitglieder und Interessierten sind herzlich eingeladen. 
  
Simone Häfele
Für die Vorstandschaft des Kulturforums

Rock ins Neue Jahr mit 

Power-Age 
am 30. Dezember, 
20 Uhr, 
im Pfarrstadel 

Eintrittskarten 
14 € im Vorverkauf 
und an der Abend-
kasse 

Rathaus Grünkraut, 
Telefon: 
07 51-76 02 11
 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 13.12.2022 
Erstellung eines Urnengrabfelds im Staudenbeet auf dem 
Friedhof 
Dieses Jahr wurde der erste Sanierungsabschnitt auf dem 
Friedhof fertiggestellt. Mit den Rasengräbern können nun neue 
Bestattungsformen angeboten werden. 
Nachdem die angefangenen Reihen der Erdgräber auf dem 
„neuen“ Friedhofsteil fast gleichzeitig gefüllt waren, wurde 
bereits mit der Belegung des sanierten Abschnitts auf dem 
ehemals „alten“ Friedhofsteil begonnen. Damit bleibt nun 
Raum für die Neuausrichtung und späteren Sanierungsab-
schnitte im Erweiterungsteil. 
Die Bepflanzung und die Gestaltung des neuen Sternenkin-
derfelds brachten durchweg positive Rückmeldungen. Um alle 
endgültig geplanten Grabarten anbieten zu können, schlug 
die Verwaltung vor, nun auch das Urnengrabfeld im Stauden-
beet anzulegen und nicht bis zu einem späteren Sanierungs-
abschnitt abzuwarten. 
Das Urnengrabfeld wird räumlich zu den bisherigen Urnenbe-
stattungen zugeordnet. Durch den vorhandenen Weg ist die 
Fläche bereits fußläufig erschlossen. 
Im Staudenbeet können 55 halbanonyme und 5 anonyme 
Bestattungen erfolgen. Die Namen können analog der Gestal-
tung beim Sternenkinderfeld auf bis zu 3 Glasstelen ange-
bracht werden. 
Folgende Elemente/Arbeiten sind beinhaltet: 
-	 2 Glasstelen von der Fa. Neher 
-	� Beetherstellung (Bodentausch, Bepflanzung, 3 Funda-

mente) als Nachtrag zum Auftrag bei der Fa. Börner, inkl. 
Fertigstellungs und Entwicklungspflege (2. und 3. Jahr) 

-	� Pflanzung von 5 Bäumen, 4 davon im Kreuzungsbereich 
des Hauptweges 

-	 Das Honorar 
Alle Firmen haben, trotz Kostensteigerungen, weiterhin die 
günstigen Preise aus dem Leistungsverzeichnis der dieses 
Jahr durchgeführten Sanierungsmaßnahme gewährt. 
Es ist mit Gesamtkosten in Höhe von rund 29.000 € zu rech-
nen. 
Der Gemeinderat hat dem zugestimmt und entschieden, dass 
gleich alle 3 Glasstelen aufgestellt werden sollen. 
Die Umsetzung wird im Frühjahr 2023 erfolgen. 
  
Einbau einer Lüftungsanlage in der Grundschule - Vergabe 
Ende Mai wurde der Einbau einer Lüftungsanlage in der Grund-
schule beschlossen. Das Büro Vogt + Feist hat über den Som-
mer die Planung und Ausschreibung durchgeführt. 
Am 7. Dezember war die Angebotseröffnung. 4 Angebote gin-
gen ein. Die geprüften Angebote wurden in der Sitzung das 
Ergebnis vorgestellt. Erfreulicherweise lagen die Kosten unter 
den Berechnungen von 308.000 €. 
Bereits in der ersten Januarwoche sollen die ersten Vorarbei-
ten stattfinden. 
Die Fertigstellung muss aufgrund der Vorgaben im Förderpro-
gramm bis Anfang Juni erfolgen. 
Die Hauptarbeiten im Gewerk Lüftung wurden an die güns-
tigste Bieterin, die Fa. K & B Versorgungstechnik GmbH aus 
Wallenfels, zum Angebotspreis von 254.457,85 €, vergeben. 
  
Neuordnung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen 
Hand - neuer § 2 b UStG 
Verlängerung des Optionsrechts bis 31.12.2024 
Hintergrund für diese Entscheidung des Gemeinderats ist 
die Neuregelung der Umsatzbesteuerung im § 2b Umsatz-
steuergesetz (UStG). Zukünftig orientiert sich die Mehr-

Überwinde dich selbst, 
und Du wirst die Welt überwinden. 

Buddha



Nummer 51/52	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 15

wertsteuersystemrichtlinie der Europäischen Union am 
Wettbewerbsgrundsatz. Dadurch besteht in vielen Fällen 
eine Steuerpflicht, insbesondere dann, wenn Leistungen der 
Gemeinde als unternehmerisch gelten respektive die Leistun-
gen in Konkurrenz zur Privatwirtschaft stehen. 
Die Kämmerei der Gemeindeverwaltung hat in den letzten 
Wochen die Vorbereitungen zur Umstellung der Finanzver-
waltung zur Anwendung des § 2 b UStG zum 01.01.2023 
durchgeführt und dabei alle Einnahme- und Ausgabearten 
der Gemeinde überprüft. Ein Schwerpunkt ist dabei die inter-
kommunale Zusammenarbeit beim Betrieb des gemeinsamen 
Bauhofes mit der Gemeinde Bodnegg. 
Inzwischen hat der Finanzausschuss des Deutschen Bundes-
tages am 30.11.2022 die Verlängerung der Übergangsregelung 
in § 27 Abs. 22 UStG um weitere 2 Jahre, bis einschließlich 
31.12.2024 beschlossen. Es wird mit sehr großer Wahrschein-
lichkeit davon ausgegangen, dass diese Übergangsregelung 
am 16.12.2022 auch vom Bundesrat beschlossen und dann 
am 01.01.2023 in Kraft treten wird. 
Durch die Neuregelung der Umsatzbesteuerung wird es zu 
einer höheren steuerlichen Belastung für die Gemeinde Grün-
kraut kommen, die nach momentanem Stand auch durch einen 
teilweise höheren Vorsteuerabzug nicht kompensiert werden 
kann. Der Verwaltungsaufwand erhöht sich ebenfalls. 
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat erklärt Kämmerer Jür-
gen Fiesel, dass die Übertragung der Bauhofaufgaben der 
Gemeinde Bodnegg an die Gemeinde Grünkraut umsatzsteu-
errechtlich nicht relevant ist. Dies wurde in den letzten Monaten 
rechtlich geklärt. Die weitere Anwendung der Übergangsrege-
lung bis 31.12.2024 wurde vom Gemeinderat beschlossen. 
  
Bevorratungsbeschluss zur Anpassung der Abwasser
gebühr zum 01.01.2023 
Gem. § 37 der Satzung über die öffentliche Abwasserbesei-
tigung (Abwassersatzung) der Gemeinde Grünkraut erhebt 
diese eine Gebühr für die Benutzung der öffentlichen Abwas-
seranlagen (Abwassergebühren). Die aktuell gültige Abwasser-
satzung der Gemeinde Grünkraut wurde am 13.12.2011 vom 
Gemeinderat beschlossen und rückwirkend zum 01.07.2009 in 
Kraft gesetzt. Die Schmutzwassergebühr beträgt aktuell 1,49 
€/m³ (Abwasser), die Niederschlagswassergebühr 0,30 €/m² 
(versiegelte Fläche) und die Gebühr für sonstige Einleitungen 
ebenfalls 1,49 €/m³ (Abwasser oder Wasser). 
Aufgrund des erheblichen Zeitablaufs seit der Beschlussfas-
sung dieser Satzung sollte eine Neufassung der Abwassersat-
zung auf der Basis der aktuellen Datengrundlagen, mit einer 
Neukalkulation der Abwassergebühren erfolgen. In dieser Kal-
kulation werden auch die Aufwendungen der Gemeinde für 
die Sanierung der Abwasserkanäle nach der Eigenkontrollver-
ordnung in den letzten Jahren berücksichtigt. Auswirkung auf 
die Gebühren werden auch die erheblich gestiegenen Strom-
preise für den Betrieb der Abwasseranlagen haben. 
Die Neukalkulation der Abwassergebühren soll im 1. Quartal 
2023 mit Unterstützung der Allevo Kommunalberatung GmbH 
erfolgen, die auch die bisherigen Kalkulationen durchgeführt 
hat. Die neuen Abwassergebühren sollen dann rückwirkend 
ab dem 01.01.2023 gelten. 
Um die Anpassung zum 01.01.2023 zu ermöglichen ist vor 
dem 01.01.2023 ein Bevorratungsbeschluss des Gemein-
derats für eine Anpassung der Schmutz- und Niederschlag-
wassergebühren im Jahr 2023 mit anschließender öffentlicher 
Bekanntmachung mit folgendem Inhalt notwendig 
Die Gemeinde wird die Gebühren für den Bereich der Abwas-
serbeseitigung mit Wirkung ab dem 01.01.2023 kalkulieren. 
Über die Ergebnisse soll im 1. Quartal 2023 im Gemeinderat 
beraten und beschlossen werden. Derzeit kann noch nicht 
abgesehen werden, wie sich die Gebührensätze ab dem 
01.01.2023 entwickeln werden. 
Die Gemeinde Grünkraut weist deshalb darauf hin, dass sich 
die Abwassergebühren wie folgt entwickeln könnten: 
-	� Schmutzwassergebühr bis zu einer Höhe von 2,50 €/m³ 

(Abwasser) 

-	� Niederschlagswassergebühr bis zu einer Höhe von 0,50 €/m² 
(versiegelte Fläche) 

-	� Gebühr für sonstige Einleitungen bis zu einer Höhe von 
2,50 €/m³ (Abwasser oder Wasser). 

Dies bedeutet nicht, dass diese Gebührensteigerungen im Jahr 
2023 tatsächlich eintreten werden. Es wird jedoch ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass der Gemeinderat Gebührensätze 
bis zu der genannten Höhe ab dem 01.01.2023 beschließen 
könnte. Diese Gebührensätze werden dann bei der Abrech-
nung für das Gebührenjahr 2023 berücksichtigt. 
Die angegebenen Höchstsätze sind nicht die angepeilten 
Gebührensätze, sondern stellen lediglich eine maximale Erhö-
hungsgrenze dar und sind bewusst hoch angesetzt. Da dies 
eine Obergrenze darstellt, soll dadurch die Möglichkeit eröff-
net bleiben, den in der Kalkulation ermittelten Gebührensatz 
auch anwenden zu können. 
Nach kurzer Beratung wird dem Bevorratungsbeschluss mehr-
heitlich zugestimmt. 
  
Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
Das Protokoll der Sitzung vom 22.11.2022 wurde genehmigt. 
Aus der nichtöffentliche Sitzung waren keine Beschlüsse 
bekannt zu geben. 
  
Abschließende Worte des Vorsitzenden 
Der Vorsitzende bedankte sich bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für deren großartigen Einsatz zum Wohle der 
Gemeinde. Weiterhin bedankte er sich beim Gemeinderat 
sowie seinen beiden ehrenamtlichen Stellvertretern, Herrn 
Rösch und Frau Gnann für die konstruktive und vertrauens-
volle Zusammenarbeit. 
Der Vorsitzende weist dabei auf die besonders herausfor-
dernde, von Krisen geschüttelte Zeit hin, sowie die vielen kom-
munalpolitisch wichtigen Projekte, die trotz Personalmangels 
dennoch von allen mit sehr großem Einsatz, teils weit über das 
übliche Maß hinaus, bearbeitet werden. 
Er wünschte allen gesegnete Weihnachten, und alles Gute 
für das 2023. 
  
Anfragen 
- Betreuung Grundschule 
Ein Gemeinderat erklärt, dass eine Bürgerin ihn auf die Betreu-
ungsgebühren angesprochen habe die anfallen, wenn Schüler bei 
kurzfristigem Unterrichtsausfall in der ersten oder letzten Schul-
stunde das Betreuungsangebot in Anspruch nehmen. 
Herr Bürgermeister Lehr erläutert, dass ihm dieser Fall bekannt ist 
und er ebenfalls schon dazu in Kontakt ist. Er erklärt, dass diese 
Praxis auf einem Beschluss des Gemeinderats aus dem Jahr 
2017 beruhe. Es werden mit der Grundschule Gespräche geführt 
ob und wie diese Praxis für das nächste Schulhalbjahr geän-
dert werden kann. Es soll eine gute Lösung gefunden werden. 
  
- Adventsmarkt 
Ein Gemeinderat bittet dafür zu sorgen, dass vor den nächsten 
Marktveranstaltungen alle Teilnehmer die Lebensmittel anbie-
ten über die aktuellen Anforderungen der Lebensmittelhygi-
ene informiert werden und dazu ein Ansprechpartner von der 
Gemeinde benannt wird. Am Adventsmarkt habe es hier Irri-
tationen gegeben. Bürgermeister Lehr teilte mit, dass bei den 
Essensständen auf entsprechende Hygiene geachtet wurde. 
Im nächsten Jahr werde wieder ein Kurs dazu angeboten. 
  
- Reaktionen auf verkürzte Zeiten Straßenbeleuchtung 
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat erklärt Herr Bürger-
meister Lehr, dass es bisher nur wenige Rückmeldungen aus 
der Bürgerschaft zur zeitlich reduzierten Straßenbeleuchtung 
gegeben habe. Diese seien überwiegend verständnisvoll. 
  
- Gullener Kirchweg 
Ein Gemeinderat erklärt, dass am Gullener Kirchweg Hand-
lungsbedarf zur Beleuchtung bestehe. Der Weg sei der Ver-
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bindungsweg von der Bushaltestelle Sonnenhof ins Dorf und 
sollte nicht komplett dunkel sein. 
  
Dank 1. stellvertretender Bürgermeister 
1. stellvertretender Bürgermeister, Gemeinderat Rösch 
bedankte sich in Form eines Reims bei Herrn Bürgermeister 
Lehr, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde-
verwaltung und des Bauhofes, bei allen ehrenamtlich Täti-
gen, und den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr und des 
Gemeinderats für die Arbeit und das Gemeinsame Wirken im 
zu Ende gehenden Jahr. Er wünscht allen frohe Feiertage und 
alles Gute für das neue Jahr. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Der Gemeinderat hat am 13.12.2022 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, dass die Anpassung der Abwassergebühren 
zum 01.01.2023 erfolgen soll. 
Die Gemeinde wird die Gebühren für den Bereich der Abwas-
serbeseitigung mit Wirkung ab 
dem 01.01.2023 neu kalkulieren. Über die Ergebnisse soll im 
1. Quartal 2023 im Gemeinderat beraten und beschlossen 
werden. Derzeit kann noch nicht abgesehen werden, wie sich 
die Gebührensätze ab dem 01.01.2023 entwickeln werden. 
Die Gemeinde Grünkraut weist deshalb darauf hin, dass sich 
die� Abwassergebühren wie folgt entwickeln könnten 
•	� Schmutzwassergebühr bis zu einer Höhe von 2,50 €/m³ 

(Abwasser) 
•	� Niederschlagswassergebühr bis zu einer Höhe von 0,50 €/m² 

(versiegelte Fläche) 
•	� Gebühr für sonstige Einleitungen bis zu einer Höhe von 

2,50 €/m³ (Abwasser oder Wasser). 
Dies bedeutet nicht, dass diese Gebührensteigerungen im Jahr 
2023 tatsächlich eintreten werden. Es wird jedoch ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass der Gemeinderat Gebührensätze 
bis zu der genannten Höhe ab dem 01.01.2023 beschließen 
könnte. Diese Gebührensätze werden dann bei der Abrech-
nung für das Gebührenjahr 2023 berücksichtigt. 
Die oben angegebenen Höchstsätze sind nicht die angepeil-
ten Gebührensätze, sondern stellen lediglich eine maximale 
Erhöhungsgrenze dar und sind bewusst hoch angesetzt. Da 
dies eine Obergrenze darstellt, soll dadurch die Möglichkeit 
eröffnet bleiben, den in der Kalkulation ermittelten Gebühren-
satz auch anwenden zu können. 
 
Begründung: 
Gem. § 37 der Satzung über die öffentliche Abwasserbesei-
tigung (Abwassersatzung) der Gemeinde Grünkraut erhebt 
diese eine Gebühr für die Benutzung der öffentlichen Abwas-
seranlagen (Abwassergebühren). Die aktuell gültige Abwasser-
satzung der Gemeinde Grünkraut ist seit 01.07.2009 in Kraft 
gesetzt. Die Schmutzwassergebühr beträgt aktuell 1,49 €/m³ 
Abwasser, die Niederschlagswassergebühr 0,30 €/m² versie-
gelte Fläche und die Gebühr für sonstige Einleitungen eben-
falls 1,49 €/m³ Abwasser oder Wasser. 
Aufgrund des erheblichen Zeitablaufs seit Inkrafttreten dieser 
Satzung ist eine Neufassung der Abwassersatzung auf der 
Basis der aktuellen Datengrundlagen, mit einer Neukalkula-
tion der Abwassergebühren durchzuführen. In dieser Kalku-
lation werden auch die Aufwendungen der Gemeinde für die 
Sanierung der Abwasserkanäle nach der Eigenkontrollverord-
nung in den letzten Jahren berücksichtigt. Auswirkung auf die 
Gebühren werden auch die erheblich gestiegenen Strompreise 
für den Betrieb der Abwasseranlagen haben. 
Die Neukalkulation der Abwassergebühren wird im 1. Quartal 
2023 mit Unterstützung der Allevo Kommunalberatung GmbH 
erfolgen, die auch die bisherigen Kalkulationen durchgeführt 
hat. Die Gebührenkalkulation konnte aus Kapazitätsgründen 
der Firma Allevo nicht mehr im Jahr 2022 erfolgen. 
Die neuen Abwassergebühren werden dann rückwirkend ab 
dem 01.01.2023 gelten. 

 Gemeindeverwaltungsverband  
 Gullen 
 

Gemeinsam mit unseren vier Verbandsgemeinden 
Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg im Landkreis 
Ravensburg mit rund 13.500 Einwohnern möchten wir im 
Bereich Klimaschutz weiterhin aktiv vorangehen. 
            
Deshalb suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

BEAUFTRAGTE/N (M/W/D)  
FÜR EINE KLIMANEUTRALE 
KOMMUNALVERWALTUNG  
Vollzeit, befristet auf 3 Jahre, EG 11 TVöD          und eine/n 

KLIMASCHUTZMANAGER/IN (M/W/D)  
Teilzeit, unbefristet, EG 11 TVöD 
 

Bewerben Sie sich bis zum 16. Januar 2023  
gerne per E-Mail an tobias.aberle@gvv-gullen.de.  
 
 

Nähere Informationen zur Stelle finden 
Sie in der detaillierten Ausschreibung  
unter www.gvv-gullen.de.  
  

 

Gemeindeverwaltungsverband Gullen 
Kaufstraße 11, 88287 Grünkraut 

 

Ablesung der Wasserzähler 
Anfang Dezember 2022 erhielten Sie die Ablesekarte für 
Ihren Wasserzähler. 
Sollten Sie die Ablesekartem mit dem Stand Ihrer Wasse-
ruhr noch nicht an die Gemeinde zurückgesandt, bzw. den 
Stand noch nicht online eingegeben haben, bitten wir Sie 
dies bis spätestens 06.01.2023 nachzuholen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Ihre
Gemeindeverwaltung

Fundamt
Gefunden wurde: 
•	 einzelner Schlüssel mit Anhänger (Anwesen Bechenried 1) 
•	 kleine schwarze Handtasche, Inhalt: Brille, Insulin, Trauben-
zucker usw. (Kemmerlanger Straße) 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

 

Jubilare

Wir gratulieren im Monat Januar 
Herrn Gustav Deginder, am 1. Januar zu seinem 80. Geburtstag
Frau Ingrid Lippe, am 1. Januar zu ihrem 70. Geburtstag
Herrn Horst Thiel, am 9. Januar zu seinem 85. Geburtstag
Herrn Johann Eberwein, am 13. Januar zu seinem 85. Geburtstag
Frau Annemarthe Thiel, am 19. Januar zu ihrem 85. Geburtstag
Herrn Georg Deuringer sen., am 27. Januar zu seinem  
95. Geburtstag 
sehr herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, vor 
allem jedoch Gesundheit und Zufriedenheit. 
 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
03.01.2023 und 17.01.2023
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  Winterpause

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Wertstoffhöfe Gutenfurt und Obermooweiler 
am  24.12. und 31.12.2022 geschlossen 
Am Samstag, den 24. Dezember sowie am Samstag, den 31. 
Dezember bleiben die Wertstoffannahmestationen auf den 
Deponien Gutenfurt (Ravensburg) und Obermooweiler (Wan-
gen) geschlossen. 

An den darauffolgenden Werktagen gelten die üblichen  
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr sowie samstags von  
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr.

Nachhaltigkeit und Klima
Rückblick zum Thema Nachhaltigkeit 
- Mehrfach statt einfach - war unser Motto 
zum Thema Nachhaltigkeit im Jahr 2022. 
Wir haben am Haus der Mitte einen Fair-Teiler zum Einsatz 
gebracht, der Gemüse, Obst und haltbare Lebensmittel vor 
dem Wegwerfen bewahrt hat. Jeder, der zuviel hatte, konnte 
diese Produkte in den Fair-Teiler legen und jeder, der sie ver-
wenden konnte, konnte sie mitnehmen. 
Vielen Dank an alle, die den Fair-Teiler sauber gehalten und 
betreut haben, vielen Dank an alle, die den Fair-Teiler befüllt 
haben. Ein besonderes Dankeschön gilt der Bäckerei Glahs 
für die Backwaren, die nach Ladenschluß einmal pro Woche 
an den Fair-Teiler gegeben wurden. 
Eine Reparaturwerkstatt „Reparatur& Mehr“ wurde erfolg-
reich initiiert. Diese repariert und bewahrt Gegenstände des 
täglichen Gebrauchs sowie persönliche Erinnerungsstücke vor 
der Entsorgung. Alles was noch funktionsfähig und zu repa-
rieren ist, kann somit weiterverwendet werden. Einmal monat-
lich, gemeinsam mit dem Café Kunterbunt, treffen sich Bürger/
innen mit Talent und handwerklichem Können um gemein-
sam zu reparieren. Der Start war ein voller Erfolg, das Ange-
bot wird sehr gut von der Bürgerschaft angenommen. Danke 
an alle Mitwirkenden und an das Café Kunterbunt für die Ver-
pflegung. Der Spass und die Freude am gemeinsamen Tun 
war allen Beteiligten anzusehen. 
Am Nachhaltigkeitsnachmittag 2022 wurde der ökologische 
Fußabdruck, den jeder hinterläßt berechnet und im Gespräch 
reflektiert. Die PV-Scouts der Energieagentur stellten ihre Bera-
tertätigkeit vor und berechneten Dachflächen um sie mit einer 
PV-Anlage auszustatten. Gespräche und einen regen Aus-
tausch im Café Kunterbunt rundeten den Nachmittag ab. 
Wir planen für 2023 einen weiteren Nachhaltigkeitsnachmittag, 
um einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten, uns auszutau-
schen und aktiv zu werden. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und 
Ihr aktives Mitwirken. Die bereits initiierten Angebote werden 
auch 2023 weitergeführt. 
Info:  
-  Der Fair-Teiler pausiert bis zum 1. März 2023. 
-  �Die Reparaturwerkstatt startet wieder Ende Januar 2023, 

der Termin wird noch bekannt gegeben. 
Die AG Nachhaltigkeit Grünkraut mit allen aktiven Bürger/innen

Informationen

Christbaumsammlung 
Die Landjugendmitglieder sammeln Christ-
bäume für den Funken. Gesammelt wird 
am Samstag, 7. Januar 2023, im Kern-
ort Grünkraut, Liebenhofen, Weiherhalde, 
Rößlerhalde und Gullen. Bitte legen Sie 
Ihre Bäume um 8.00 Uhr bereit. 
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Am 04.01. und 05.01. sind die kleinen und großen Sternsinger-Könige 
unserer Gemeinde wieder im Einsatz für benachteiligte Kinder in aller Welt.  
 

Die Aktion Dreikönigssingen 2023 steht unter dem Leitwort: 
 

„Kinder stärken – Kinder schützen“ 
 
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+23“ bringen die Mädchen und Jungen 
in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige den Segen „Christus Mansionem 
Benedicat“ (Christus segne dieses Haus) zu den Menschen und sammeln 
Spenden für Gleichaltrige in Indonesien und weltweit. 
 

 
 
 
Die Sternsinger der Pfarrei kommen am: 
 
 
Mittwoch,   04. Januar 2023 Innenbezirk (Ortsmitte, Brühl 1 + 2,  

Ottersberg, Herrenfeld,            
Weiherhalde, Baumgarten) 
ab 13.15 Uhr 
 

Donnerstag,  05. Januar 2023 Außenbezirke (und Haus der Mitte,            
Häldele, Liebenhofen) 
ab 9.30 Uhr 

 

 
Sternsinger-Team: 

Anne Kuhn, Tel. 5681511; Kathrin Pfleghaar, Tel. 76965828; Elke Gnann, Tel. 67199  
Daniela Moosmann, Tel. 54055; Birgit Dreher, Tel. 7693878                                     
Petra Kupferschmidt, Tel. 66845, Sabine Eber, Tel. 21715  

Email: sternsingerteam-gruenkraut@web.de 
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Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Ausflug ins Kunstmuseum 
Letzte Woche war es soweit. Mit dem Bus machten sich die 
Klassen Ü1 und Ü2 mit ihren Lehrerinnen auf den Weg in die 
Stadt. Trotz Schnee und Glatteis erreichten die Klassen das 
Ravensburger Kunstmuseum in bester Laune und gut gestärkt 
durch eine ordentliche Vesperpause. 

Mit großem Interesse verfolgten die Kinder die interessante 
Führung durch die aktuelle Ausstellung von Carl Lohse. Im 
Anschluss daran durften sie im Atelier des Museums selbst 
dazu aktiv werden. Mit viel Vergnügen fertigten die Kinder far-

benfrohe Gesichter und präsentierten sie stolz in einer eige-
nen kleinen Ausstellungsrunde.  
Bewundern kann man die Werke nun im Schulhaus unserer 
Schule. Wir freuen uns schon auf unseren nächsten Lerngang!

Schöne Bescherung an der Grundschule 
Grünkraut 
Zwei Wochen vor Weihnachten waren fleißige Weihnachts-
wichtel im Einsatz. Herr Bottlinger und Herr Jopke vom Bauhof 
in Grünkraut meisterten die Herausforderung in allen Klas-
senzimmern die Tafeln zu demontieren. Mit großer Spannung 
verfolgten die SchülerInnen und LehrerInnen den Einbau der 
Tafeln der Zukunft. Im Rahmen des Digitalpakts des Landes 
Baden-Württemberg für alle Schulen wurden für alle Klassen-
zimmer einschließlich des Musik- und Kunstraumes große 
Bildschirme angeschafft. Die Kinder freuten sich schon über 
die überdimensionalen Bildschirme, in der Erwartung, auf 
ihnen hauptsächlich Filme zu sehen. Umso mehr staunten sie, 
als sich herausstellte, dass der neue Bildschirm mehr als nur 
ein Fernseher ist. Die Bildschirme können per Touchscreen 
als Tafel genutzt werden, lassen sich mit den PC‘s und iPads 
verbinden oder auch mit der Dokumentenkamera ELMO. Die 
neue Technik ist so bedienerfreundlich und robust, dass sie 
auch von den SchülerInnen genutzt werden kann. 
Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle der Gemeinde 
Grünkraut, die den Etat des Landes noch aufstockte, so dass 
diese umfassende Nutzung möglich ist.  
Wir sind begeistert, dass die Grundschule Grünkraut mit 
Unterstützung aller Beteiligten diesen Schritt in die Schule 
der Neuzeit gewagt hat. Wir freuen uns auf die vielfältigen 
digitalen Möglichkeiten, die uns die neue Technik eröffnet. 
DANKE für dieses tolle Weihnachtsgeschenk! 
K. Böhler und K. Kreher für das Kollegium und alle SchülerIn-
nen der Grundschule Grünkraut

Weihnachtsferien 
Während der Weihnachtsferien bleibt 
auch die Kath. Öffentliche Bücherei St. 
Gallus geschlossen. Letzter Öffnungstag  vor 
den Ferien ist Freitag, der 23. Dezember von 
16.00 - 18.00 Uhr. Ab Montag, den 09. Januar 
2023  ist das Büchereiteam zu den bekannten Öff-
nungszeiten wieder für Sie da. 
Wir wünschen allen Leser*innen ein gesegnetes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie erholsame Feier- und 
Ferientage. Für das neue Jahr 2023 wünschen wir Ihnen 
allen nur das Beste! 
Ihr Büchereiteam
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 Einsatz mit dem ELMO

Als Tafel

Verbindung mit dem I-Pad

Senioren und Ehrenamt aktuell

Tagespflege 
ES IST FÜR UNS EINE ZEIT ANGEKOMMEN .... 
Egal ob jung oder alt, die Weihnachstzeit ist eine ganz beson-
dere Zeit und weckt in uns Menschen die unterschiedlichsten 
Wünsche und Bedürfnisse. Unter anderem auch das Gefühl 
der Dankbarkeit. 
So wollen wir aus der Tagespflege allen Menschen, die uns 
jetzt schon zwei Jahre begleiten, unterstützen, uns freund-
lich zugewandt sind und Vieles mehr ein herzliches Vergelt`s 
Gott  sagen.
 

Landwirtschaft

Agrarreform 2023 
Infoveranstaltungen des Landwirtschaftsamts Ravensburg 
Die Agrarreform 2023 bringt viele neue Vorgaben und Begriff-
lichkeiten mit sich. Das Landwirtschaftsamt möchte Ihnen 
diese in zwei Onlineveranstaltungen anschaulich näherbringen. 
Inhalte sind die neuen verpflichtenden Vorgaben zur Konditi-
onalität, die freiwilligen einjährigen Ökoregelungen sowie der 
noch bis Ende Januar laufende FAKT-Förderantrag. 
Die Veranstaltungen finden an folgenden Terminen statt: 
Donnerstag 12. Januar 2023 nachmittags um 14:00 Uhr 
Dienstag 17. Januar 2023 abends um 19:30 Uhr 
Die Online-Veranstaltung können Sie am jeweiligen Veranstal-
tungstag unter folgendem Link starten: 
www.rv.de/aktuelle-veranstaltungen-la. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Zu den Infor-
mationsveranstaltungen laden wir herzlich ein.
 
Sozialversicherungs für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Jetzt im Versichertenportal registrieren 
Präventionszuschüsse 2023 
Wer sich bereits jetzt im Versichertenportal der Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
registriert, hat alles vorbereitet, um am 1. Februar 2023 ab  
12 Uhr einen Zuschuss zum Kauf ausgewählter Produkte 
schnell und online zu beantragen. 
Auch 2023 fördert die SVLFG wieder den Neukauf ausge-
wählter Produkte, die der Sicherheit und dem Gesundheits-
schutz dienen. Dafür stellt sie 1,2 Millionen Euro zur Verfügung. 
Die Vergabe der Fördergelder erfolgt in der Reihenfolge der 
Antragseingänge. Einen Anspruch haben alle Unternehmen, 
die in der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft versi-
chert sind und die in den Jahren 2021 sowie 2022 keine För-
derung erhalten haben. SVLFG-Beschäftigte sind von der 
Teilnahme ausgeschlossen. Alle berechtigten Betriebe können 
einen Zuschuss pro Aktion beantragen. Die maximale Förde-
rung beträgt generell nicht mehr als 50 Prozent des zuletzt an 
die LBG gezahlten Jahresbeitrags. Darüber hinaus gelten die 
in den Tabellen genannten Maximalförderungen. 
Versichertenportal nutzen 
Erstmals können Anträge über das Versichertenportal „Meine 
SVLFG“ gestellt werden. Sich hier rechtzeitig zu registrie-
ren ist ratsam, damit der Antrag gleich zu Beginn der Aktion 
online gestellt werden kann. Die Registrierung kann vorge-
nommen werden über den Internetlink https://portal.svlfg.de/
svlfg-apps/anmeldung. Antragsformulare stehen außerdem ab 
den genannten Terminen im Internet bereit unter www.svlfg.
de/arbeitssicherheit-verbessern. 
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Der Antrag kann per Mail an praeventionszuschuesse@svlfg.de 
oder an die Faxnummer 0561 785-219127 gesendet werden. 
Die SVLFG kann nur Anträge berücksichtigen, die ab Beginn 
der jeweiligen Aktion bei ihr eingehen. 
Kauf erst nach Zusage 
Wichtig: Das Produkt darf erst gekauft werden nachdem die 
SVLFG die Förderzusage erteilt hat. Erst dann kann die Rech-
nung per E-Mail, Fax oder über das Versichertenportal bei der 
SVLFG eingereicht werden. Anschaffungen vor Erhalt der För-
derzusage werden nicht bezuschusst. Die Aktionen enden, 
sobald die Fördermittel aufgebraucht sind, spätestens am 
31. Oktober 2023. 
  
Förderbeginn 1. Februar 2023, 12.00 Uhr 

Maximalförderung 

Radwechselwagen 30 %, max. 300 Euro 

Großballenraufe mit Sicher-
heitsfangfressgitter für Rinder

30 %, max. 500 Euro 

Kommunikations- und Not-
rufgerät (KUNO) im Forst (Set 
mit 2 Geräten) oder Helmfunk 
(zwei Geräte)

30 %, max. 400 Euro 

Schleuderarme Werkzeuge 
für Freischneider

30 %, max. 120 Euro 

Akkuschere für Weinbau, 
Obstbau, Baumschulen oder 
Weihnachtsbaumproduktion 
(nur für Betriebe, die der LBG 
mit diesen Produktionszwei-
gen gemeldet sind)

30 %, max. 200 Euro 

  
Förderbeginn 15. März 2023, 12.00 Uhr 

Maximalförderung 

• �Kühlkleidung (Westen, 
Kühlcaps mit Nacken-
schutz, Shirts)

• �Sonnenschutzkappen mit 
Nackenschutz

• �UV-Schutzzelte (nur für 
Arbeitgeberbetriebe) 

50 %, max. 400 Euro 

Hinweis: Bei der LBG versicherte 
Betriebe mit Saisonarbeitskräften 
können auch einen Förderantrag 
stellen! 

  
SVLFG

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte, 
für Kleinkinder von 2 bis 3 Jahren ein. 
Wir laden zu einem gemütlichen Beisammensein 
ein.
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 

Wir singen, basteln und spielen und miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff, E-Mail: sneff@web.de 

Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“ 
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte für Kinder bis 
1,5 Jahre 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara, 
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Danke für Zusammenhalt,  
Einsatz und Miteinander 
Liebe Bürger/innen, 
gemeinsam schauen wir auf ein aktives Gemeindejahr 2022 
zurück. Und es gilt am Ende des Jahres Danke zu sagen 
für all Ihren Einsatz. 
Bei vielen Gelegenheiten, offiziellen Aufgaben, im persönli-
chen Kontakt oder auch im Stillen von Nachbarn zu Nach-
barn, war die gegenseitige Unterstützung, das gemeinsame 
Anpacken zu spüren. 
Bei fast allen Anfragen für Unterstützung oder Hilfsdienste, 
gab es offene Ohren und Bürger/innen, die bereitwillig ihre 
Unterstützung zugesagt haben. 
Dafür möchte ich im Rückblick „Danke“ sagen und im Aus-
blick hoffen, dass wir wieder mit Ihrer Unterstützung für ein 
gelingendes Miteinander rechnen können. 
Mein Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, unterstüt-
zenden Nachbarn, Engagierten in Vereinen, allen, die sich 
für andere einsetzen und etwas für das Zusammenleben 
in Grünkraut beitragen. 
Genau das macht eine lebendige Gemeinde aus. 
Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Start ins neue Jahr 2023 
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V., die kath. Nachbar-
schaftshilfe St. Gallus und Nikolaus und die Senioren- und 
Ehrenamtsbeauftragte Sabine Jehle

Der Mittagstisch der Gemeinde Grünkraut hat 
über die Feiertage geschlossen. 
Liebe Gäste des Mittagstisches im Haus der Mitte,
die Feiertage stehen vor der Türe und es gibt über die Weih-
nachtsfeiertage Einladungen, Familientreffen und Besuche. 
Aus diesem Grund hat der Mittagstisch vom 22. Dezember 
2022 - 8. Januar 2023 geschlossen. Wir sind am Montag 
den 9. Januar gerne wieder für Sie da! 
Genießen Sie die Zeit und kommen Sie gut ins Neue Jahr 
2023, es grüßt Sie herzlich das Team des Mittagstisches der 
Gemeinde Grünkraut. 
Sabine Jehle 
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe

Information zum Mittagstisch im Haus der Mitte 
Liebe Gäste des Mittagstisches, 
wie Sie sicher wissen, bekommen wir unser Mittagessen vom 
Bildungszentrum Bodnegg. 
Wir geben das Essen zu dem Preis an Sie weiter, wie wir es ein-
kaufen. Einen kleinen Obulus in Höhe von 0,30 € für Getränke 
rechnen wir noch dazu. 
Das Essen hat bisher 7,00 € gekostet und wird nun ab dem 
kommenden Jahr 2023 auf 8,80 € aufschlagen. 
Dies ist sicher dadurch begründet, dass die Preise für Lebens-
mittel, Energiekosten und Transportkosten angestiegen sind. 
Wir freuen uns auf Sie und hoffen, Sie im neuen Jahr wieder 
begrüßen zu dürfen bei 
„Essa, schwätza und zsamma lacha“- 
Grünkraut is(s)t Miteinander 
Es grüßt Sie herzlich Sabine Jehle
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe

Café Kunterbunt 
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und Begegungsmöglich-

keit für alle Generationen. 
Wir freuen uns auf viele große und kleine Gäste, 
um Sie mit leckeren, selbstgemachten Kuchen 

& tollen Kaffee-Variationen zu verwöhnen! 
  

Für Kinder haben wir auch eine Spielecke. 
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  Café Kunterbunt 
am Freitag, 13. Januar 2023 

von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Haus der Mitte 

  
Hinweis: 

Das nächste Café Kunterbunt findet am 
Freitag, 27. Januar 2023 von 15.00 - 17.00 Uhr 

im Haus der Mitte statt. 
  

Ihr Café-Kunterbunt-Team!
 
 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Mobilität für Grünkraut

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Kostenlos mit Bus und Bahn fahren 
Weihnachtsaktion für eCard-Nutzer vom 24. bis 26. Dezember 
Als Weihnachtsgruß und Dankeschön spendiert der bodo-Ver-
kehrsverbund allen, die mit der eCard unterwegs sind, an den 
Weihnachtstagen kostenloses Fahren in Bus und Bahn. 
Alle Fahrten zwischen 24. Dezember (Betriebsbeginn) und  
26. Dezember (Betriebsschluss) werden nicht berechnet. 
Wichtig ist dennoch, den Check-In und Check-Out mit der 
eCard wie üblich durchzuführen. Ebenfalls wichtig: Fahrten 
von und nach Konstanz, egal ob mit Katamaran oder Bus, 
sind von der Weihnachtsaktion ausgenommen, da sie nicht 
nach dem bodo-Tarif berechnet werden. 
Da die „Grüne Karte“ des Stadtwerks am See als bodo-eCard 
genutzt werden kann, fahren deren Inhaber während des Akti-
onszeitraums ebenfalls kostenlos.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent� 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs:� Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
� StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Montag, 26.12.2022
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Carolin, Manuel, Judith, Jonas

Samstag, 31.12.2022
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahresschluss
	 Anna, Ronja, Amelie, Magnus

Sonntag, 08.01.2023
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Elizabeth, Vincent, Johannes, Lenny

Dienstag, 10.01.2023
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst
	 Theo, Emma, Mira
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Mark, Jonas

Samstag, 14.01.2023
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Carolin, Elizabeth, Ronja, Amelie
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Liebe Gemeindemitglieder, 
 
in den verbleibenden Tagen des Advents wünsche ich 
Ihnen allen ein gutes und stressfreies Zugehen auf 
Weihnachten. Wenngleich die Vorzeichen der 
Pandemie heuer nicht mehr dominieren, so haben sich 
doch andere Krisenstimmungen auf unser Bewusstsein 
gelegt. Ich wünsche Ihnen trotzdem, dass 
Weihnachten für Sie und Ihre Lieben ein Fest der 
Erlösung und der tiefen Freude wird. Gott bleibt an 
unserer Seite! Diese Botschaft dürfen wir feiern und 
verkünden. Dazu stehen Ihnen auch die Türen unserer 
Kirchen in der Seelsorgeeinheit immer offen. Ebenso 
wünsche ich Ihnen einen guten Abschluss des alten 
Jahres und einen gesegneten und glücklichen 
Neuanfang im Jahr 2023! 
Im Namen unseres Pastoralteams und unserer 
Pfarramtssekretärinnen grüße ich Sie sehr herzlich  
Ihr Pfarrer Florian Störzer 
  

 

In der Krippenfeier 
am Hl. Abend 
verkünden wir die 
Weihnachtsbotschaft mit 
dem Krippenspiel „Der 
Stern von Bethlehem“.  
Alle Mitfeiernde, ob jung 

oder alt, bitten wir einen Stern (gerne selbstge-
bastelt) oder ein kleines LED-Licht z.B. ein LED-
Teelicht mitzubringen. Herzliche Einladung nach 
Grünkraut am 24.12. um 17.00 Uhr, kath. Kirche. 

Bild: Yohanes Vianey Lein In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

 

 

 
 
Konzert 
für Violine 
und Orgel 
 
 

Am Fest Taufe des Herrn, Sonntag, den 8. Januar lädt 
die Kirchengemeinde Sankt Gallus und Nikolaus in 
Grünkraut um 17 Uhr zu einem musikalischen Event 
mit Musik für Violine und Orgel ein. 
Es werden Stücke von weihnachtlichen Klängen bis zur 
klassischen Musik geboten. Musizieren werden an der 
Violine Martina Ullrich, Schülerin der Berufsfachschule 
für Musik in Bad Königshofen sowie Kirchenmusiker 
Alexander Rohm (Heilig-Geist-Gemeinde, Balingen). 
Zu Gehör kommen Werke wie die Sonate in G-Dur, 
BWV 1019 von Joh. Seb. Bach, das Concerto in a-moll, 
op. 3 Nr. 6 von Antonio Vivaldi, Praeludium und Allegro 
von Fritz Kreisler/Itzak Perlman-Pugnani, Hermann 
Schroeder sowie Variation on Amazing Grace von 
Wilbur Held. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns mit dieser 
besonderen Feierstunde in das neue Jahr zu starten. 
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten. 
 

 

Am Fest Taufe des Herrn, Sonntag, den 8. Januar lädt die 
Kirchengemeinde Sankt Gallus und Nikolaus in Grünkraut 
um 17 Uhr zu einem musikalischen Event mit Musik für Vio-
line und Orgel ein. 
Es werden Stücke von weihnachtlichen Klängen bis zur klassi-
schen Musik geboten. Musizieren werden an der Violine Mar-
tina Ullrich, Schülerin der Berufsfachschule für Musik in Bad 
Königshofen sowie Kirchenmusiker Alexander Rohm (Hei-
lig-Geist-Gemeinde, Balingen). 
Zu Gehör kommen Werke wie die Sonate in G-Dur, BWV 1019 
von Joh. Seb. Bach, das Concerto in a-moll, op. 3 Nr. 6 von 
Antonio Vivaldi, Praeludium und Allegro von Fritz Kreisler/
Itzak Perlman-Pugnani, Hermann Schroeder sowie Variation 
on Amazing Grace von Wilbur Held. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns mit dieser besonderen Fei-
erstunde in das neue Jahr zu starten. 
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.
 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2022 
Liebe Schwestern und Brüder, 
in den Ländern Lateinamerikas und der Karibik ist die 
Gesundheitsversorgung keine Selbstverständlichkeit. Oft 
sind es allein kirchliche Einrichtungen, die einen Zugang 
zur medizinischen Betreuung ermöglichen. Unser Latein-
amerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt solche Einrichtun-
gen schon seit Jahrzehnten und stellt seine diesjährige 
Weihnachtsaktion unter das Motto „Gesundsein Fördern“. 
An konkreten Beispielen aus Bolivien und Guatemala zeigt 
Adveniat, wie sich Gemeindemitglieder, Ordensleute und 
Priester mit großem Einsatz um Kranke kümmern: Gemein-
deteams besuchen die Kranken und ihre Familien, Diöze-
sen und Orden bilden Gesundheitshelferinnen und -helfer 
aus, kirchliche Krankenhäuser und Gesundheitsposten ver-
sorgen in ärmeren Regionen kranke Menschen und geben 
ihnen Hoffnung. All diese Aktivitäten haben ein gemeinsa-
mes Ziel: Eine menschenwürdige Gesundheitsversorgung 
darf auch für die Armen in Lateinamerika und der Karibik 
kein unerreichbares Gut sein. 
Angesichts der Corona-Pandemie, die weltweit insbeson-
dere die Armen trifft, sind solche Angebote in der Gesund-
heitsfürsorge wichtiger denn je. Deshalb bitten wir Sie um 
Ihre großzügige Spende bei der Weihnachtskollekte, die 
den Projekten von Adveniat zugutekommt. Zeigen Sie sich 
den armen Menschen in Lateinamerika und der Karibik ver-
bunden, auch durch Ihr Gebet! 

Fulda, den 29. September 2022 

Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst Bischof

Feierabendkreis Grünkraut 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich in den Pfarrstadel ein am 

Mittwoch, 
11. Januar 2023, 
14.00 Uhr.  

Thema:  

Fahrt mit dem Öchsle – 
Leben im Wald – 
Zirkus – über Ravensburg Vortrag mit Farblichtbildern 
von Walter Gnann.  

Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch! 
Ihr Feierabendkreis-Team. 
Unkostenbeitrag 8,00 € 

----------------------------------------------------------------

Bitte ziehen Sie sich warm an! Gerne holen wir Sie zuhause ab. 
Bitte melden Sie sich dazu  bis zum Dienstagabend  bei 
Hannelore Zorell, Tel. 64527

Feierabendkreis 
                                Grünkraut 

 
 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren ganz herzlich  

in den Pfarrstadel ein am 
Mittwoch, 11. Januar 2023, 14.00 Uhr. 

 
Thema: 

 FFaahhrrtt  mmiitt  ddeemm  ÖÖcchhssllee  ––    
LLeebbeenn  iimm  WWaalldd  ––  ZZiirrkkuuss  ––    
üübbeerr  RRaavveennssbbuurrgg  
VVoorrttrraagg  mmiitt  FFaarrbblliicchhttbbiillddeerrnn    
vvoonn  WWaalltteerr  GGnnaannnn.. 
 
Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch! 
Ihr Feierabendkreis-Team. 
Unkostenbeitrag 8,00 € 
---------------------------------------------------------------- 
Bitte ziehen Sie sich warm an! 
Gerne holen wir Sie zuhause ab.  
Bitte melden Sie sich dazu bis zum Dienstagabend 
bei  Hannelore Zorell, Tel. 64527 
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Ökumenische Angebote

Montag, 02. Januar 
18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Kirche 

Bodnegg

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Erwartung erfüllt? 
Was erwarten Sie von Weihnachten? Sicherlich haben auch 
Sie sich vorbereitet. Sie haben gebacken und Geschenke 
besorgt, das Zimmer geschmückt und einen Weihnachts-
baum gekauft. Vielleicht haben sie einen Adventskalender, 
der den Fortgang der Zeit hin zu Weihnachten anschaulich 
und spannend machen soll. Die gibt es inzwischen in zahlrei-
chen Variationen auch für Erwachsene. Nach so langer Zeit 
der Vorbereitung liegen die Erwartungen an Freude und Har-
monie besonders hoch. Ich wünsche Ihnen, dass Sie nicht 
enttäuscht werden. 
Von einer Erwartung haben wir uns wohl schon lange verab-
schiedet: Dass die Botschaft von Weihnachten etwas ändert 
in unserer gar nicht heilen Welt. Gott kommt in die Welt, aber 
greift er in das Geschehen ein? Unfrieden und Hunger enden 
nicht. In diesem Jahr ist alles noch bedrückender als sonst. 
Ich denke jedoch, diese Erwartung war immer schon ein Miss-
verständnis und trifft nicht das, was Christi Geburt eigent-
lich bedeutet. 
Was haben die Hirten erwartet? Nach der spektakulären Him-
melserscheinung war das, was sie antrafen, überhaupt nicht 
spektakulär. Sie kamen in einen Stall – wohl vertraut aus ihrem 
eigenen Leben. Und eine Geburt in Kälte und Armut dürfte 
ihnen auch nicht unbekannt gewesen sein. Wieso waren sie 
nicht enttäuscht sondern „priesen und lobten Gott“? 
Gerade das ist es wohl: Die Hirten vertrauten den Worten des 
Engels. Der angekündigte Heiland kam zu ihnen in ihr eige-
nes Leben. Auch heute will er direkt in unser Leben kommen, 
wenn wir uns darauf einlassen. Diese Erwartung wird nicht 
enttäuscht. 
Es bleibt immer wieder neu spannend herauszufinden, was 
diese Zusage verändern kann. 
Annette Grüner, Kirchengemeinderätin 

__________ 

Wochenplan 
Freitag, 23. Dezember 
14.00 Uhr	 Krippenspiel 4. Probe im Gemeindesaal Atzenweiler 
  
Samstag, 24. Dezember 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
Heiligabend Vogt 
16.00 Uhr	 „Zwei (B)Engel unter Menschen“ – Famili-

en-Gottesdienst mit Krippenspiel in der Chris-
tuskirche Vogt, Pfarrerehepaar Boss und Team 

22.00 Uhr	 „abenteuerliche Wege wagen“ – Christmette in 
der Christuskirche Vogt, Pfarrer Boss und Team 

	 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
Heiligabend Atzenweiler 
16.30 Uhr	 Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel in der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
22.00 Uhr	 Christmette in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
  
Sonntag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 

10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler, Pfarrer Bürkle und dem ökume-
nischen Chor mit Lib Briscoe 

	 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
  
Montag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Winterkirche im 

ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrerin Boss 
	 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 

Samstag, 31. Dezember Altjahresabend 
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von gro-
ßer Güte. Ps 103,8 
17.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Winterkirche im 

Gemeindesaal Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
18.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Winterkirche im 

Gemeindehaus Vogt, Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt 

Sonntag, 01. Januar, Neujahr 
Alles, was ihr tut mit Worten oder Werken, das tut alles in dem 
Namen des Herrn Jesus und danket Gott, dem Vater, durch 
ihn. Kol 3,17 
17.00 Uhr	 Ökumenische Begegnung in Atzenweiler, 
	 Pfarrer Bürkle und Ökumenisches Team 

Montag, 02. Januar 
18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Kirche 

Bodnegg 
  
Freitag, 06. Januar, Epiphanias 
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 
1 Joh 2,8b 
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche im Gemeindehaus 

Vogt. Prädikant Wolfram Freitag 
10.15 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche Gemeindesaal 

Atzenweiler, Prädikant Wolfram Freitag 
  
Sonntag, 08. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. 
Röm 8,14 
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche im ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrer Boss 

Montag, 09. Januar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt. 
18.00 Uhr	 Männerkreis trifft sich im Gemeindesaal Atzenweiler 

Dienstag, 10. Januar 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 

Donnerstag, 12. Januar 
16.00 Uhr	 bis 17.30 Uhr  Jungschartreffen im ev. Gemein-

dehaus Vogt. Hast Du Lust? 
	 Komm einfach vorbei. Jeden Donnerstag, außer 

in den Ferien. Wir freuen uns auf Dich! 

Freitag, 13. Januar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Gemein-

dehaus Vogt 
Ab 	 Mittagsmahl im ev. Gemeindehaus Vogt. 
11.30 Uhr	 Bitte im Pfarramt anmelden bis Mittwoch, 12 Uhr. 

Sonntag, 15. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias 
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahr-
heit ist durch Jesus Christus geworden. Joh 1,17 
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche im ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
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Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitei-
nanderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut 
e.V. 
Vereinsheim TSV Grünkraut 
Am Samstag, 24. Dezember 2022 findet von  
10.00 - 15.00 Uhr folgende Aktion in unserem 
Vereinsheim statt: 

„Heilig-Abend-Frühschoppen“ (mit Weißwurstfrühstück) 
Wir freuen uns auf euren Besuch. 
Wir bitten um Reservierung unter 0171-361106.

Abt. Fußball
Campo Ballissimo 2023 
Liebe Eltern, 
nach durchweg positiven Rückmeldungen haben wir uns wie-
der dazu entschlossen, vom 30.06. - 02.07.23 das Campo 
Ballissimo Fußballcamp auf dem Sportgelände in Grünkraut 
durchzuführen.
Auf der Internetseite www.campo-ballissimo.de kann man 
sich ab sofort anmelden.
Wer sich bis zum 31.12.2022 anmeldet, profitiert vom Frühbu-
chertarif und spart sich den Preis der Beflockung des Trickots 
im Wert von 13,95€

Adventskonzerte der MGV Chorgemeinschaft Grünkraut 
Zwei Chöre verzaubern das Publikum am dritten Advents-
wochenende 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher, zum Teil seit vie-
len Jahren zum treuen Publikum der MGV-Chorgemeinschaft 
gehörend, waren am dritten Adventswochenende nach Grün-
kraut gekommen, um in der katholischen Kirche abseits der 
ringsum herrschenden Vorweihnachtshektik für eine Weile 
wahre und tiefe Adventsgefühle erleben zu dürfen. Dazu bei-
getragen hat sicherlich auch der mit Kerzen stimmungsvoll 
beleuchtete Kirchenraum. Das eigentliche Transportmittel 
für die seelische Auszeit vom Alltag und für die wahrhaftige 
Advents-Erspürung aber war die Musik. 
Musik, die der Chorleiter Ulrich Niedermaier für die Chor-
gemeinschaft und den Frauenchor Chorios so trefflich aus-
gewählt und so sorgsam und gründlich mit beiden Chören 
einstudiert hat. Musik, die von den Chor- und Orchestermitglie-
der engagiert und aus dem Herzen heraus dargeboten wurde. 
Im ersten Teil des Konzerts präsentierten sich die beiden 
Chöre einzeln mit adventlichen und weihnachtlichen Weisen 
aus verschiedenen Epochen, Ländern und Stilrichtungen. Die 
Begleitung erfolgte in kurzweiliger Abwechslung am Klavier 
durch die souveränen Pianistinnen Judith Kuhn  und Kath-
rin Stürzl und durch das bewährt-kompetente Instrumente-
nensemble, welches die Chorgemeinschaft schon seit vielen 
Jahren unterstützt. Die Chöre stellten sich aber auch A-cap-
pella-Stücken und zeigten dabei selbstbewusst ihr Können. 
Anschließend interpretierte der Tenor Markus Kimmich die 
Motetto pro Nativitate von Jan Dismas Zelenko. Das meister-
hafte Wechselspiel zwischen dem Solisten, den Flöten und 
den Streichinstrumenten der Orchesterbegleitung erzielte beim 
Publikum großen Eindruck.  
 

Das Magnificat in B von Francesco Durante wurde von den 
Chören gemeinsam gestaltet. Einer Empfehlung des Verlags 
und des Herausgebers dieses Werkes folgend wurde das Werk 
aber nicht am Stück aufgeführt, sondern nach einzelnen Ver-
sen von Weihnachtsliedern unterbrochen. Dadurch sollte der 
Text des Magnificats zusätzlich betont und die Zeitlosigkeit 
des Werks hervorgehoben werden. Durchaus ein Wagnis... 
denn der eine oder andere hätte das Magnificat vielleicht 
gerne am Stück gehört. Den Rückmeldungen zufolge ging bei 
den allermeisten Zuhörenden das Wagnis auf und die daraus 
resultierende Abwechslung wurde positiv kommentiert. Die 
Sängerinnen und Sänger meisterten die musikalischen Her-
ausforderungen des Durante-Werkes mit einer offensichtli-
chen Sangesfreude und zeigten vor allem im abschließenden 
Gloria ein eindrückliches Ergebnis monatelanger Probearbeit. 

Winterkirche 
Bis Ende Februar werden wir die Sonntagsgottesdienste 
in den Gemeindehäusern feiern. 
Damit leisten wir einen Beitrag zum Energiesparen. Wir wer-
den die Kirchen nicht heizen, und doch im Warmen sitzen. 
Nicht zuletzt werten wir damit unsere schönen Gemein-
deräume auf. Dort lässt sich gut feiern, auch Gottesdienste! 
Heiligabend werden wir in den Kirchen feiern! Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 
Herzliche Grüße, im Namen des Kirchengemeinderates, 
Pfarrer Jörg Boss
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Wegen Krankheitsausfällen sprangen bei den Solo-Partien 
ganz kurzfristig und gekonnt Jonathan Föll (Bass) und Mar-
tina Obert (Alt) ein. Ganz herzlichen Dank! Birgit Arnegger 
übernahm die Sopran-Soli im Magnificat und im Lobgesang 
des Felix Mendelssohn Bartholdy. Mit ihrer klaren, warmen 
Stimme und einer beeindruckenden Intonationsreinheit ver-
zauberte sie alle Anwesenden. 
Die Musik als Adventserfahrung ist beim Publikum angekom-
men. Zitat einer Besucherin nach dem Konzert: „Erst jetzt hat 
auch bei mir der Advent begonnen!“ 
Für die Chorgemeinschaft: Eva Weeber

Landratsamt
 Ravensburg

Online-Vortrag am 10.01.23: 
Gicht und Ernährung 
Kreis Ravensburg - Erhöhte Harnsäurewerte sind oft der 
Beginn einer Gicht. Daher bietet das Ernährungszentrum 
Bodensee-Oberschwaben am Dienstag, 10. Januar um 17.30 
einen Online-Vortrag zu diesem Thema an. Beim Vortrag erfah-
ren die Teilnehmenden Interessantes über die Krankheit wie 
beispielsweise Ursachen, Symptome und vor allem die The-
rapie durch eine ausgewogene Ernährung. 
Diätassistentin Katja Sontheimer erläutert, welche Lebensmit-
tel einen hohen Harnsäuregehalt haben und welche Lebens-
mittel sonst noch Einfluss auf die Erkrankung haben. Durch 
die praktischen Tipps lässt sich eine purinarme Ernährung zu 
Hause gut in den Alltag integrieren. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis  
5. Januar unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.

Was sonst noch
 interessiert

Kinderkleider-Basar 
Bodnegg 
Am Samstag, den 28.01.2023 findet in der Festhalle Bodnegg 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr unser Kinderkleider-Basar statt. 
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund 
ums Kind angeboten. 
Verkäufernummern werden per E-Mail: Basar-Bodnegg@
web.de  ab 02.01.2023 vergeben. Bitte Namen und Telefon-
nummer angeben! 
Warenannahme ist am Basartag von 9.00 Uhr bis 9.45 Uhr 
in der Festhalle. 
Warenrückgabe von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr. 
Wir suchen noch Helfer/innen für den Basartag vormittags 
von 8:30 bis 11:00 Uhr und/oder nachmittags von 15:45 
bis 18:00 Uhr. 
Vorteile für Helfer: 
-   sicher eine Verkäufernummer 
-   mehr Teile zum Verkauf mitbringen 
-   Teilnahme am Vorverkauf 
Einfach melden unter: basar-bodnegg@web.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Kinderkleider-Basarteam	  

TENNISCLUB BODNEGG e. V. 
Einladung zur Silvesterwanderung! 
Alle Mitglieder sind wieder zu unserer alljährlichen Silvester-
wanderung eingeladen. 
Termin: Samstag, 31.12.2022 
Start: Ab 10:00 Uhr treffen wir uns wie gewohnt bei Ursula 
und Jürgen Toschka zur Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Im Raum Vogt werden wir dann eine kleine Rundwanderung 
machen.
Anschließend ist eine Einkehr geplant. „Laufkranke“ oder 
Begleiter können dann auch direkt zum Essen kommen. 
Anmeldungen bitte bei Ursula und Jürgen Toschka unter 
07520/2524 bis 26.12.22 
Der Vorstand

Gemeinde Waldburg 
Landkreis Ravensburg  
Die Gemeinde Waldburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für den Bereich Schulsozialarbeit:  
Diplom-Sozialarbeiter (m/w/d) oder eine Person mit ver-
gleichbarer Qualifikation in Teilzeit (75 %-Stelle) für die 
Gemeinschaftsschule Waldburg – Vogt am Standort Waldburg 
 für den Bereich Kinderbetreuung: 
Stellvertretende Kindergartenleitungen (m/w/d)  für unsere 
kommunalen Kindergärten, 
pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 KiTaG in Voll-/
Teilzeit sowie 
pädagogische Fachkräfte (m/w/d) als Krankheitsvertretun-
gen in Teilzeit. 
Zum Kindergartenjahr 2023/24 bieten wir zudem eine Stelle für 
ein Anerkennungspraktikum sowie zwei FSJ-Stellen (Kin-
dergarten/Schule) an. 
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den 
öffentlichen Dienst. 
Sie haben Einfühlungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein, 
Freude im Umgang mit Kindern/Jugendlichen und Teamgeist, 
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
(Zeugnisse, Lebenslauf, usw.) bis  spätestens 24. Januar 2023 
an die Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstraße 20, 
88289 Waldburg  oder an  poststelle@gemeinde-waldburg.de.  
Ansprechpartner für weitere Informationen sind Herr Hei-
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zenreder, Tel.-Nr. 07529/9717-22 oder Herr Hofer, Tel.-Nr. 
07529/9717-23. 
Weitere Informationen zur Gemeinde Waldburg finden Sie im 
Internet unter www.gemeindewaldburg.

Wunschkonzert des Musikvereins Gornhofen 
Liebe Freunde der Blasmusik, 
am 05. Januar 2023 ist es wieder soweit, der Musikverein Gorn-
hofen hält sein Wunschkonzert in der Eschachhalle in Ober-
eschach. Einlass ist ab 19 Uhr und Konzertbeginn um 20 Uhr. 
Den Abend wird das Vororchester „Musicolo“ eröffnen.
Anschließend werden wir Sie mit verschiedensten Stücken 
durch den Abend führen. 
Es würde uns sehr freuen, wenn wir Sie an diesem Konzerta-
bend bei uns begrüßen dürften. 
Ihr Musikverein Gornhofen

Dienststellen der Rentenversicherung nach 
Weihnachten geschlossen 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg informiert, dass vom 27. bis 30. Dezember 2022 alle 
Dienststellen inklusive der Regionalzentren und Außenstellen 
geschlossen bleiben. Auch Video- und telefonische Beratun-
gen finden an diesen Tagen nicht statt.
Die Schließung ist ein Baustein der DRV Baden-Württemberg 
bei der Umsetzung des 5-Punkte-Plans der Landesregierung 
»Baden-Württemberg rückt zusammen« zur Reduzierung des 
Energieverbrauchs. Besonders wirkungsvoll und damit »cle-
ver« sind dabei mehrtägige Zeitspannen, um beispielsweise 
Heizungsanlagen komplett runterfahren zu können und somit 
zusätzlich Energie einzusparen.
Ab dem 2. Januar 2023 sind sämtliche Dienststellen wieder 
zu den üblichen Öffnungszeiten erreichbar.

Stellenausschreibung Vogt 
Die Gemeinde Vogt sucht ab sofort für ihren  Kindergarten 
Mullewapp zur Verstärkung des Teams (Ü3 und Krippe) 

pädagogische Fachkräfte (w/m/d)  
Vollzeit oder Teilzeit  

unbefristet  

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage: www.gemeinde-vogt.de 
Informationen zum Kindergarten Mullewapp finden Sie auf 
der Homepage: https//kindergarten-mullewapp.jimdosite.com 

Sie haben Interesse? 
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung bald möglichst an die 
Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt. 
Gerne auch per E-Mail an: dreher@gemeinde-vogt.de 

Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin, Frau 
Jäckle, Tel. 07529/ 6253 und Hauptamtsleiterin Frau Dreher, 
Tel. 07529/209-31 gerne zur Verfügung.

Finanzamt Ravensburg  
Ausbildung/Duales Studium beim Finanzamt der Zukunft? 
– Ihr Finanzamt Ravensburg ist mit dabei! 
Das Finanzamt Ravensburg ist eines von fünf Ämtern im Land 
Baden-Württemberg, das am Projekt „Finanzamt der Zukunft“ 
teilnimmt. 
Ziel dieses Projekts ist es, digitale Abläufe zwischen den Bür-
gern und der Finanzverwaltung zu optimieren. 
Wie sehen Deine Zukunftspläne aus? 
Wir bieten folgende Ausbildungs-/Studienmöglichkeiten: 
Zum 01.10. und zum 01.03. für Abiturienten/-innen bzw. 
Absolventen/-innen mit Fachhochschulreife Duales Stu-
dium zum Bachelor of Laws  im gehobenen Dienst mit einer 
monatlichen Vergütung von ca. 1.350.- €. 
Zum 15.09. für Schüler/-innen mit mittlerer Reife – Ausbil-
dung zum Finanzwirt/ zur Finanzwirtin  im mittleren Dienst 
mit einer monatlichen Vergütung von ca. 1.250.- €. 
Ein interessanter, krisensicherer Job mit flexiblen Arbeitszei-
ten, guten Fortbildungsmöglichkeiten und Aufstiegsmöglich-
keiten sind selbstverständlich. Die Eingangsbesoldung nach 
Abschluss der Ausbildung bzw. des Studiums ist im mittleren 
Dienst A8 und im gehobenen Dienst A10. 
Interesse geweckt??? 
Weitere Infos zum Bewerberverfahren gibt es unter „www.
steuer-kann-ich-auch.de“ oder von uns direkt per Mail unter 
Ausbildung-77@finanzamt.bwl.de bzw. über Tel. 0751/403-
741 bzw. 403-791. 
Das Ausbildungsteam des Finanzamts Ravensburg in 
Weingarten

VdK-Ortsverband informiert 
Beim Internationalen Tag des Ehrenamts an Versicher-
tenberater erinnert 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV) 
würdigte am 5. Dezember 2022, dem Internationalen Tag des 
Ehrenamts, das Engagement ihrer rund 120 ehrenamtlichen 
Versichertenberaterinnen und -berater. „Mit ihnen haben die 
Menschen im Land kostenfrei und direkt vor Ort gut geschulte 
Helfer in der Nachbarschaft“, betonte die DRV und verwies auf 
deren Beratungsarbeit und Hilfe in allen Fragen der gesetzli-
chen Rentenversicherung. So hätten die baden-württember-
gischen Versichertenberaterinnen und -berater in 2021 über 
6000 Anträge auf Rente und auf Klärung des persönlichen Ver-
sicherungskontos aufgenommen. Darüber hinaus klärten sie 
beispielsweise auch die Voraussetzungen der verschiedenen 
Rentenarten und sie informierten die Ratsuchenden über den 
persönlichen Rentenbeginn. Informationen rund ums Thema 
Versichertenberater gibt es unter www.drv-bw.de/sozialwahl 
im Internet. Unterstützen kann auch das Büro der Selbstver-
waltung der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg, das per E-Mail unter bvsv@drv-bw.de erreichbar ist. 
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AmtsblattGemeinde
GUTENZELL-HÜRBEL

60. Jahrgang

Freitag, 19. November 2021

Nummer 46

Volkstrauertag - Kranz in Hürbel

Volkstrauertag - Kranz in Gutenzell

Gedenkfeiern anlässlich des Volkstrauertages  

Am vergangenen Sonntag fanden die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag in unserer Gemeinde statt. Dabei wurde 

den Opfern von Kriegen und Gewaltherrschaft gedacht. Coronabedingt fanden die Gedenkfeiern in abgespeckter Version statt. 

Nach der Wortgottesfeier bzw. Eucharistiefeier hielten die beiden stellvertretenden Bürgermeister in der Kirche eine Gedenkre-

de und legten anschließend zusammen mit Vertretern der Reservistenkameradschaft Reinstetten einen Kranz an der jeweiligen 

Gedenkstätte ab.
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26. Adventsmarkt Auf dem Vorplatz des Kulturhauses „Mühle“ in OberteuringenFreitag, 26. November 2021 von 11:00 bis 22:00 Uhr Nach coronabedingter Pause findet der Oberteuringer Adventsmarkt im Jahr 2021 wieder auf dem Müh-

lenhof statt. Auf Sie wartet ein großes Angebot an Weihnachts- und Bastelartikeln, heißen und kalten 

Getränken sowie viele verschiedene leckere Köstlichkeiten. 
  
Aufgrund der stetig ansteigenden Zahlen der Coronainfektionen kann es kurzfristig zur Absage des 

Adventsmarkts kommen. Außerdem gilt auf dem kompletten Adventsmarkt-Gelände die aktuelle 

Corona-Verordnung und die 2G-Regelung.
  
Bitte informieren Sie sich vor Ihrem Besuch auf der Homepage der Gemeinde oder im Amtsblatt 

Oberteuringen in KW 47 über die geltenden Regelungen.
  
Veranstalter: Gemeinde Oberteuringen und viele weitere Oberteuringer Organisationen, Vereine und 

Privatpersonen 
  
Bitte nutzen Sie die öffentlichen Parkplätze auf dem nahegelegenen Franz-Roth-Platz. 
Vielen Dank!

Auf dem Vorplatz des Kulturhauses „Mühle“ in Oberteuringen

Nach coronabedingter Pause findet der Oberteuringer Adventsmarkt im Jahr 2021 wieder auf dem Müh

lenhof statt. Auf Sie wartet ein großes Angebot an Weihnachts- und Bastelartikeln, heißen und kalten Aufgrund der stetig ansteigenden Zahlen der Coronainfektionen kann es kurzfristig zur Absage des 

Adventsmarkts kommen. Außerdem gilt auf dem kompletten Adventsmarkt-Gelände die aktuelle Bitte informieren Sie sich vor Ihrem Besuch auf der Homepage der Gemeinde oder im Amtsblatt Veranstalter: Gemeinde Oberteuringen und viele weitere Oberteuringer Organisationen, Vereine und 

Selbsthilfe 
bei Starkregenereignissen 
- Prüfung einer Sammelbestellung 

für Abdichtungen privater Pumpen-
schächte

Die Starkregenereignisse der vergange-
nen Monate sorgten für einige Schäden 
an Gebäuden. Neben Sofortmaßnahmen 
laufen aktuell Überlegungen zur Verbes-
serung der Situation u.a. in Lottenweiler. 
Bei Gebäuden die über eine Pumpen-
druckleitung an das Abwassersystem 
angeschlossen sind muss z.B. verhin-
dert werden, dass zu viel Regenwasser 
in die privaten Pumpen-schächte ein-
dringt. Dies kann die Pumpe schädigen 
und zu einer Überlastung des Kanalnet-
zes führen. 
Zur Abdichtung der Pumpenschächte auf 
Privatgrundstücken kann ein sogenann-
tes „Fremdwasser-Verschlusssystem“ 
sinnvoll sein. Dieses im Schacht anzu-
bringende Bauteil aus Kunststoff schützt 
vor Oberflächenwasser, das ansonsten 
über die Lüftungsöffnungen des Schacht-
deckels eintreten kann. Es verfügt über 
eine Be- und Entlüftungsfunktion, ist war-
tungsarm und durch selbstständiges Ver-
schließen und Öffnen auch komfortabel. 
Der Stückpreis für diese Verschlusssyste-
me liegt je nach Bestellmenge zwischen 
ca. 550 € und ca. 850 € zzgl. Versand-
kosten. Um einen möglichst günstigen 
Preis zu erzielen bietet die Ortsverwaltung 
Ailingen daher an, eine privat zu organi-
sierende Sammelbestellung im Vorfeld zu 
koordinieren. 
Sofern Sie über einen privaten Pumpen-
schacht verfügen und diesen vor eindrin-
gendem Oberflächenwasser schützen 
wollen, wenden Sie sich bitte vorzugs-
weise per Mail an info@ailingen.de oder 
telefonisch unter 07541 507-172 an Herrn 
Reischmann. Bitte geben Sie Ihren Na-
men, die Adresse, eine Erreichbarkeit per 
Telefon und/oder E-Mail und ggf. die An-

zahl der benötigten Verschlusssysteme 
an. Die Anfragen werden gesammelt um 
das Interesse und die Möglichkeiten für 
eine Sammelbestellung abzuklären. Die 
verbindliche und kostenpflichtige Bestel-
lung würde dann in einem zweiten Schritt 
erfolgen. Hierzu müssten sich die Interes-
senten auf eine gemeinsame Abwicklung 
der Bestellung und Bezahlung verständi-
gen, da diese nicht über die Orts- bzw. 
Stadtverwaltung erfolgen kann.

Tag des offenen Denkmals 
in Raderach und Ittenhausen 
Der Leitspruch beim diesjährigen Tag 
des offenen Denkmals am Sonntag, 12. 
September lautet: Sein & Schein – in Ge-
schichte, Architektur und Denkmalpfle-
ge“. Aus diesem Anlass wird Verschlosse-
nes geöffnet und Verborgenes vorgestellt: 
Entweder online oder live vor Ort. Anmel-
defrist  für den Rundgang in Raderach ist 
Donnerstag, 9. September. 
Kleindenkmale im Ortsteil Raderach – 
Anmeldung erforderlich
Die Ortschaft Raderach stellt gemein-
sam mit dem Stadtarchiv Friedrichshafen, 
Kleindenkmale im Ortsteil Raderach vor. 
Bei einem Rundgang von einem Markstein 
der ehemaligen Landesgrenze zu einem 
Wegkreuz, das an eine durch Feuer zer-
störte Hofstelle erinnert, kann die Vielfalt 
der Raderacher Kleindenkmale entdeckt 
werden. Weiter geht es zu einem Brunnen, 
der in Anlehnung an den noch bestehen-
den Tiefbrunnen des ehemaligen Schlos-
sareals erstellt wurde. Von dort führt der 
Weg zu einem Wegkreuz, das eine Familie 
als Dank für die gesunde Rückkehr des 
Familienvaters aus der Kriegsgefangen-
schaft, errichtet hat. 
Die Führung beginnt am Sonntag, 12. 
September um 11 Uhr und dauert etwa 
zwei Stunden. Treffpunkt ist in der Fich-
tenburgstraße 37 in Raderach. Es gibt 
dort nur wenige Parkplätze. 

Um an der Führung teilnehmen zu kön-
nen, muss man sich bis Donnerstag, 
9. September anmelden: entweder per 
E-Mail stadtarchiv@friedrichshafen.de 
oder telefonisch unter 07541 209150. 
Wer lieber online den Tag des offenen 
Denkmals begleiten möchte, kann die 
Mühle in Ittenhausen entdecken. 
Online entdecken: Die Mühle Ittenhausen
Organisiert wird das Onlineangebot von 
Joachim Haessler von der Mühle Itten-
hausen Gbr. Die 1198 erstmals erwähnte 
Mühle Ittenhausen, seit 1831 in Famili-
enbesitz, spielte immer auch eine gesell-
schaftliche Rolle. In der Online-App wer-
den historische Fotos und Dokumente 
aus Geschichte und Gegenwart der It-
tenhausener Mühle präsentiert. Sie las-
sen erahnen, welchen Wert ein Denkmal 
haben kann. 
Wer noch historische Aufnahmen oder an-
dere Dokumente in Bezug auf die Mühle 
Ittenhausen hat, kann sich bei Joachim 
Hässler unter der Nummer 0171 3321269 
oder per E-Mail hallo@muehle-ittenhau-
sen.de melden. Nach Absprache werden 
diese „Zeitzeugen“ gerne in die App aufge-
nommen. Das Onlineangebot ist ab Ende 
August unter www.bodenseekreis.de/
denkmaltag abrufbar.

Unsere Jubilare

Am Mittwoch, 6. September

vollendet 

Herr 
Joachim Erwin Fickenwirth 

das 90. Lebensjahr. 

Wir gratulieren Herrn Fickenwirth 
sehr herzlich zu seinem Festtag. 

Mögen ihm noch viele erfüllte und 
gesegnete Jahre beschieden sein.

Ortsnachrichten

Freitag, den 3. September 2021 Nummer 35

Ailingen aktuell

Sommerfest
im Park

Am Freitag 
ab 14 Uhr

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Ihr Mitt eilungsblatt  - jetzt abonnieren!

Sie wollen auch immer
top informiert sein und 

das Mitt eilungsblatt  
regelmäßig lesen?

JETZT DIREKT ABONNIEREN:
www.duv-wagner.de/abonnieren

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Ab 01.01.2023 ist 
Beilagenwerbung 

auch in Weingarten möglich.

Sie erhalten eine maximale Reichweite Ihrer Werbebotschaft.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Wir wünsche Frohes Fest und ein gesundes 2023
NEU Dienstags im Programm

Mami & Baby Yoga 9:30
Schwangerenyoga 11:00

Im Yogahaus-Eschach, Friedrichshafener Str.97/2 
88214 Ravensburg- Untereschach

Anmeldung unter 0151-19138276 od.
info@yogahaus-eschach.de

Friseur/Friseurin m/w/d 
in Voll- oder Teilzeit ab sofort gesucht.

Weiterhin suchen wir eine Beautyassistentin m/w/d für selbstständige 
Zuarbeiten, Haarfarbe auftragen, Haare waschen und Service im Salon. 

Wir bieten: sehr guten Lohn, hochwertige, nachhaltige Produkte und 
Ihnen und unseren Kunden ein angenehmes, harmonisches Ambiente.

Ihre
Tanja Schelkle frisuren-massage-kosmetik 

88285 Bodnegg, info@tanja-schelkle.de, 0171 1209508

WEIHNACHTEN UND SILVESTER GEÖFFNET

Washington-Orangen, Clementinen, Ananas, Kiwi,
Zitronen, Grapefruit und Medjool-Datteln

BEWIRB DICH JETZT
Bewerbung@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
im Zeitraum von Februar bis April

150 € 

Prämie 

ab einem Zeitraum 

von 3 Wochen

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
 Onkologie | Hämatologie Gemeinschaftspraxis | Ravensburg | Wangen | Lindau

Gesundheits- und Krankenpflegerin (m/w/d)
Onkologie | Hämatologie Gemeinschaftspraxis | Ravensburg | Wangen | Lindau

Wir sind ein starkes Team mit vielen tollen Jobs. Sei dabei!

Informiere Dich unter: onkonet.eu/jobs
oder bewerbe Dich direkt unter: bewerbung@onkonet.eu
Info-Telefon:  0751-36 61970  
 

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Die Stiftung Hospital zum Heiligen Geist sucht für ihre 

gemeinnützige Tochtergesellschaft Heilig Geist – Leben im Alter

Reinigungskraft (m/w/d)
ab sofort in Wolfegg (Domizil Neutann),

Teilzeit mit 30 Stunden pro Woche, Web-ID 2022-0997,

Kontakt: Alexandra Büchler, Tel. +49 7527 927-55

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Mit allen!

Mit wem

ich am liebsten

arbeite? Hier ist jeder 
Tag spannend!

Pflege
ist langweilig?

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 
Tochtergesellschaft Liebenau Teilhabe

Heilerziehungspfleger, Jugend-
und Heimerzieher, Erzieher in
der Nachtbereitschaft (m/w/d)
ab sofort in Meckenbeuren-Hegenberg (Kinder- und 
Jugendbereich), Voll-/Teilzeit mit 5 bis 20 Std./Woche, 
Web-ID 2022-0918, Kontakt: Richard Müllerschön, 
Tel. +49 7542 10-2440

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Die Gemeinde Baindt sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine stellvertretende

Leitung Bauamt (m/w/d)
Wir bieten
> eine leistungsgerechte Vergütung bis EG 12 TVöD bzw. A 13
> Aufstiegsmöglichkeit zur Leitung des Bauamtes
> ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit

Stellenausschreibung
Die vollständige Stellenausschreibung finden
Sie auf unserer Homepage unter www.baindt.de/rathaus-
buergerservice/stellenausschreibungen

Weitere Auskünfte
erteilt Ihnen gerne unsere Bauamtsleiterin 
Petra Jeske (Tel. 07502/9406-51) oder 
Bürgermeisterin Simone Rürup (Tel. 07502/9406-0)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte bis 31.01.2023 an die
Gemeindeverwaltung Baindt
Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt
oder per E-Mail an:
bewerbung@baindt.de

Baindt
baut aufDie pelletroneurope GmbH in Bodnegg plant und fertigt seit über 12 Jahren 

Anlagen für die Schüttgutindustrie. Mit innovativen und patentierten Lösungen zur 
pneumatischen Förderung von Pulver und Granulat sowie für die Reinigung von 
Pellets expandiert das Unternehmen europaweit. Wir suchen Sie als motivierte und 
zuverlässige Ergänzung für unser Team am Standort bei Ravensburg.

Nutzen Sie Ihre Möglichkeiten. Auf Sie wartet eine spannende und heraus-
fordernde Position mit geregelten Arbeitszeiten, einer ordentlichen Bezahlung 
und genügend Freiraum für Ihre persönliche Entwicklung. Wir freuen uns über 
Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und Verfügbarkeit. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Alle weiteren Informationen fi nden Sie auf pelletroneurope.de

EINKÄUFER
(M/W/D) VOLLZEIT ODER TEILZEIT, AB SOFORT

Auf der Suche nach Neuem?

Ihre Aufgaben
   Kostenoptimierte, termingerechte & zuverlässige Beschaff ung
   Auswahl & Auditierung von Lieferanten
  Organisation und Kontrolle der Warenbestände
   Überwachung von Ein- & Ausgangsrechnungen
   Organisation von Speditionsabwicklung
   Reklamationsabwicklung im Bereich Lieferanten

Ihre Voraussetzungen
   Betriebswirt / Techniker 

  / Industriekaufmann (m/w/d)
   Gute Englischkenntnisse 
   Berufserfahrung

Unser Angebot
   Arbeiten in kleinem Team
   Schlanke Hierarchie
  Abwechslungsreiche Tätigkeit

pelletroneurope GmbH
Ahornstraße 28 · D 88285 Bodnegg
Tel.   +49 (0) 7520 95662 10
E-Mail  peter.siebentritt@pelletroneurope.com
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Wir wünschen allen 

frohe Festtage!

Liebe Mitglieder, liebe Kundinnen und Kunden,

wir möchten die Gelegenheit nutzen, um uns für Ihr 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit im Jahr 
2022 zu bedanken. Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien schöne, erholsame Feiertage und alles 
Gute fürs neue Jahr 2023.

Ihre VR Bank Ravensburg-Weingarten eG

Richtigstellung
In Kalenderwoche 49 haben wir in dieser Ausgabe ein 
falsches Motiv vom Kunden VR-Bank Ravensburg-Wein-
garten veröffentlicht. Wir bitten dies zu entschuldigen.

 Der Verlag

13.–15.
Januar 2023
Messe Friedrichshafen
Internationale Messe für 
Erwerbsobstbau, 
Destillation und Agrartechnik

Erntezeit für 
frische Ideen
• 310 Aussteller aus den Bereichen  

Erwerbsobstbau, Destillation, Agrartechnik, 
Fruchtsaftherstellung, Smart Farming   
und viele mehr 

 
• Sonderbereiche: „Mein Hofladen“,  

Start-Up Area und Bildungsbereich

• 41. Bodensee-Obstbautage mit   
Fachvorträgen

 

www.fruchtwelt-bodensee.de

Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservices
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter in Ihrer Nähe: 
Florian Thoma

Mobil: 01522 296 96 55
Mail: kontakt@weber-kaminbau.de

Wir bedanken uns  für Ihr Vertrauen
und wünschen ein gesundes 2023!

Energie • Kamin • Gebäudetechnik

  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Küchen inflationssicher bestellen!

Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Festpreis 24 Monate ab Bestellung

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN



Weihnachten 2022Weihnachten 2022

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Grünkraut

Das Team von
wünscht frohe

Weihnachtsfeiertage
und einen gesunden Start

ins Jahr 2023!

Sarah Vogt
Janine Walter

Silvia LauSilvia Lau

Silke Kaser

Anzeigenverkauf

Michaela YildirBrigitte Voigt

Vertrieb

Brigitte RothBrigitte Roth

Patrizia Eranzi

Katharina Härtel

Geschäftsführung

Andrea StarzAndrea StarzMonika Schubert
Katja Hoffmann

Monika SchubertKarin ReichertMelanie Stefano-Lux

Melek Kumas
Melek KumasEdyta Zito

Sybille Koblitz

Desiree Oliveira
Edyta Zito

Désirée Schu

Produktion



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Grünkraut

© dvw

Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahr

2023

88287 Grünkraut - Schregsberg 16
Fon 07520-91137  Fax 07520-91138
E-Mail  info@haag-elektrotechnik.de

Fragen Sie den Fachmann zu
Installation von Wallboxen
Service und Montage einer 
Photovoltaikanlage
Elektroinstallationen und 
Kundendienst

© dvw

Fröhliche Weihnachten
und einen tollen Start in das Jahr 2023

©
 d

vw

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start ins Jahr 2023!

Schon wieder ist es Weihnachten,
das Jahr ging schnell vorbei,
so manche Pläne, die wir machten,
durchkreuzt vom Einerlei.
und doch, bei Kerzenschein beseh'n,
war dieses Jahr auch schön.
Laßt dankbar sein für jeden Tag,
wenn wir am Christbaum steh'n.
Wer weiß, wie's wird im nächsten Jahr,
wir hoffen, es wird gut.
Gesundheit, Glück im nächsten Jahr
und ganz viel frohen Mut!

wenn wir am Christbaum stehn.
Laßt dankbar sein für jeden

Autor: Ruth Stille

Schon wieder ist es Weihnachten



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Grünkraut

Ihr Frisör

Petra Schmitt
Bodnegger Str. 6,  Grünkraut
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Schöne Festtage und ein gesundes 
neues Jahr
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Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahr

2023

Inh.: Edwin Martin
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Wir wünschen frohe Weihnachten

STEINMETZ
MAUCHER

HÖFERWEG 25     88267  VOGT     

und ein gesundes,
glückliches 2023
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Familie 
Offenwanger
Bauunternehmen 
Grünkraut

     Wir wünschen allen unseren     
einsendenden Praxen und Kliniken
   eine besinnliche & gesunde
WEIHNACHTSZEIT

Wir wünschen Ihnen
  und Ihren Familien

 frohe
Weihnachten!

Dr. med.dent.
Petra S. Willburger-Königj
Fachzahnärztin für Kieferorthopädiej

DR. WILLBURGER
Fachzahnärztin
für Kieferorthopädie

St.-Konrad-Straße 43
88250 Weingarten
Telefon 0751 766 985 95www.willburger-kfo.de

alles Gute
fü r  d a s  n e u e  J a h r


